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per Reichstag und die
Luftſchiſtahrt

Att Bei der Reiſe des Grafen Zeppelin nach Berlin
iſt erneut mit elementarer Wucht die Wertſchätzung und Ver
ehrung zum Ausdruck gekommen die das deutſche Volk dem
genialen Erfinder entgegenbringt Auch der deutſche
Reichstag hat die große Bedeutung der Arbeiten des
Grafen Zeppelin ſtets anerkannt und die Forderungen ein
mütig bewilligt die zur Förderung der Zeppelinſchen Pläne
von der Regierung geſtellt wurden Jm Winter 1907 hat
der Reichstag einen Betrag von 2 150 000 Mk ausgeworfen
als Entſchädigung für den Grafen Zeppelin und zum Erwerb
der beiden von ihm erbauten Luftſchiffe Zur Begründung
dieſer Forderung war dem Etat des Reichsamts des Jnnern
eine Denkſchrift beigefügt in der die Vorzüge des ſtarren
Syſtem s dargelegt und die Abſicht bekundet wurde die
Zeppelinſchen Luftſchiffe für Reichszwecke zu erwerben Der
Ankauf ſollte indeſſen abhängig gemacht werden davon daß
es dem Grafen Zeppelin im Jahre 1908 gelingt mit ſeinen
Schiffen

die ſowohl hinſichtlich der Dauer der Fahrt wie der Ge
ſchwindigkeit der Erreichung großer Höhen und der Sicher
heit des Landens auf feſtem Boden zu ſtellenden Anforde
rungen der Reichsverwaltung zu erfüllen

Für die Bemeſſung des Kaufpreiſes wurden diejenigen
Aufwendungen berückſichtigt die Graf Zeppelin im Laufe
ſeiner mehr als 15 Jahre umfaſſenden Verſuche aus eigenem
Vermögen und aus ihm gegen Verpflichtung der Rückgabe
dargeliehenen Mitteln gemacht hat unter Abzug aller
Summen die ihm ſchon bisher aus öffentlichen Fonds des
Reiches und der Einzelſtaaten aus Lotterien oder Samm
lungen ohne Rückgabeverpflichtung zugefloſſen ſind Hier
nach wurde ein Preis von 1 650 000 Mk berechnet Daneben
wurde dem Grafen Zeppelin eine Entſchädigung für ſeine
eigene Tätigkekt in Höhe von 500 000 Mk gewährt Für
die Bemeſſung dieſes Betrages führte die Denkſchrift des
Reichsamts des Jnnern an daß Graf Zeppelin unter den
ſchwierigſten Verhältniſſen und gegen Widerſtände mannig
facher Art mit bewundernswerter Ausdauer und ſchöpferr
ſchem Geiſte die Frage der Lenkbarkeit des Luftſchiffes zu
einer bisher nicht übertroffenen Löſung geführk
und daß er ſeit dem Jahre 1892 ſeine geſamte Arbeitskraft
ausſchließlich der Erreichung dieſes Zieles gewidmet hat
Außerdem nahm die Denkſchrift in Ausſicht gegebenenfalls
für den Bezug weiterer Luftſchiffe Vorzugspreiſe durch ein
entſprechendes Abkommen auszubedingen

Dieſe Forderung der Regierung fand im Reichstage all
gemeine Zuſtimmung Jn der erſten Leſung des Etats er
klärte der Reichsſchatzſekretär daß er annehme die Forde
rung für den Grafen Zeppelin ſei einer Zuſtimmung im
Voraus ſicher Die Forderung für den Grafen Zeppelin
wurde vom Reichstage der Budgetkommiſſion überwieſen
Hier teilte die Regierung ausgiebiges Material namentlich
mee
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eutt Re Sonne ſteigt in ihrer Bahn raſch abwärts dem
g ſprechend ſinkt die Tageslänge von 1314 auf 1124 Stunden

öw Himmel durchwandert die Sonne das Sternbild des
der en und tritt gegen Ende des Monats in das Zeichen
d Nnafrau ein Am 23 tritt das Herbſtäquinoktium ein
ort e Sonne paſſiert an dieſem Tage den Himmelsäqua
Eint n aſtronomiſchem Sinne bezeichnet dieſer Zeitpunkt den

n St des Herbſtes
Himmel ſten wir etwa um 10 Uhr abends den geſtirnten

rientte ſo wird ſich uns als natürliches Hilfsmittel zur
über rung die Milchſtraße darbieten die von Nordoſten
in zwei e nit nach Südweſten zieht und ſo den Himmel
wird t eile zerſchneidet Am nordöſtlichen Horizont finden
keknen der Milchſtraße den Fuhrmann aus fünf helleren
ichten gebildet der hellte iſt die gelbgefärbte Eapella

Jenit wir den Blick von dieſem Stern aufwärts nach dem
V auſfal ſo wird uns ſofort die Caſſiopeja in Geſtalt eines
am t len Zwiſchen dieſen beiden Bildern aber ſchon
veſtent chen Rande der Milchſtraße liegt der Perſeus er
einen ſhön aus meiſt ſchwächeren Sternen enthält aberten nen Do peiſternhaufen den man in mondloſen

enit bildet dem bloßen Auge leicht erkennt Nördlich vom
dli et eine Anzahl ſchwächerer Sterne den Cepheus

fan hellen e v r gro iß eellſt e ndes Kreuz Jn der Nähe desKreugt Sterns in dieſem Bilde Deneb an der Spitze des
Azes teiltzum ſ ſich die Milchſtraße in zwei Aeſte die getrennte de en Horizont arg eigen m öſtlichen Zweige

ander in dler deſſen Bruſt durch drei helte nahe Veiein
gerader Linie ſtehende Sterne gebildet wird Dicht
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mit der von Anfang an dem Grafen Zeppelin zur Seike
geſtanden und die meiſten Verſuchsfahrten mitgemacht har
Die Budgetkommiſſionſtimmte dann auch der
Forderung zu Jn der zweiten Leſung des Etats er

Lärte der konſervative Abg Freiherr von Richthofen
Damm s dorf als Referent der Budgetkommiſſion am
13 März mit Bezug auf die dem Grafen perſönlich zuge
dachte Spende Bereichern ſoll ſie ihn nicht wohl aber eine
Anerkennung der Nation für das ſein was er geleiſtet hat
Der Referent der Budgetkommiſſion betonte auch

Es hat ſich als unmöglich herausgeſtellt ein Monopol
gewiſſermaßen für den Luftſchiffbau zu ſichern aber es ſind
alle Vorkehrungen getroffen daß bei weiteren Bauten von
Luftſchiffen nach dem Syſtem des Grafen Zeppelin das Reich
ein Vorrecht hat ein mehreres ließ ſich um ſo weniger
tun als dabei Patentſchutz nicht möglich iſt

Jn der Debatte erklärte der nationalliberale Abg von
Schubert der frühere Kommandeur der Eiſenbahn
brigade daß noch vor nicht langer Zeit die von den
damaligen Erfindern entwickelten Probleme über die Lenk
barkeit von Luftſchiffen meiſt ſehr ſkeptiſch betrachtet wur
den Um ſo rückhaltloſer erkannte Abg v Schubert an daß
Graf Zeppelin das ſtarre Syſtem des Luftſchiffes zu
einer Vollkommenheit entwickelt habe welche die kühnſten
Erwartungen übertrifft und die Pflicht auferlegt dafür zu
ſorgen daß der Vorſprung den wir vor allen anderen
Nationen dadurch erworben haben erhalten bleibt Der
konſervative Abg v Gersdorff und der Zentrumsabg
Spahn befürworteten die einſtimmige Annahme der For
derung und ſchloſſen ſich dem allſeitig geäußerten Wunſche
an daß die Hoffnung die auf dieſe Erfindung geſetzt iſt ſich
in Zukunft recht reichlich erfüllen möge Ebenſo ſtimmte die
Sozialdemokratie der Forderung zu

Dieſe einmütige Haltung des Reichstages kam auch zum
Ausdruck als im Vorjahre im Nachtragsetat eine Summe
von 400 000 Mk zur Uebernahme der eiſernen
Ballonhalle des Grafen Zeppelin auf dem Bodenſee
und zur baldigen Jnangriffnahme eines neuen Luftſchiffes
bewilligt wurde Wenn weitere Mittel erforderlich werden
ſo wird die deutſche Volksvertretung es ſicherlich an Bereit
willigkeit zur Unterſtützung der Zeppelinſchen Pläne nicht
fehlen laſſen wie ſie auch den im Heeresetat enthaltenen
Forderungen für die militäriſche Luftſchiffahrt zuge
ſtimmt hat

Deutsches Reich

Zur Frage der Schiffahrtsabgaben
Die Nordd Allg Ztg polemiſiert in einem

zwei Spalten langen Leitartikel gegen Ausführungen die
der Generaldirektor Ballin von der Hamburg Amerika
Linie über die Frage der Schiffahrtsabgaben ge
über dem Adler am Rande der Milchſtraße bemerken wir
leicht die kleine aber gedrängte und darum auffällige Stern
gruppe des Delphin Den nördlichen Himmel nimmt der
allbekannte große Wagen ein Die Verbindungslinie ſeiner
beiden Hinterräder in der Richtung auf das Zenit hin ver
längert führt uns auf den Polarſtern der am Ende der
Deichſel des kleinen Wagens ſteht Die verlängerte Deichſel
des großen Wagens weiſt auf den Bootes der ſich bereits
dem Untergange zuneigt Oeſtlich von ihm erblicken wir
die Krone jenen auffällig regelmäßigen aus mehreren
hellen Sternen gebildeten Haldökreis Oeſtlich ſchließt ſich
an die Krone das ausgedehnte ſchöne Sternbild des Her
kules an unter dieſem finden wir den Ophinchus oder
Schlangenträger dicht über dem Horizont und über den
Herkules nach dem Zenit zu den Kopf des Drachens es ſind
vier kleinere Sterne die in einem Quadrat ſtehen Der
Körper und Schwanz des Drachens eine Reihe ſchwächerer
Sterne zieht ſich dann zwiſchen den beiden Wagen hindurch
Hart am Rande der Milchſtraße zwiſchen Schwan und Her
kules finden wir noch die Leier mit Vega als hellſtem Stern
Am nordöſtlichen Horizont unter dem Perſeus erhebt ſich
der Stier mit ſeinen beiden Sternhaufen den Hyaden und
Plejaden Ueber ihnen nach der Caſſiopeja hin liegt die
Andromeda mit ihrem bekannten Nebelfleck Am öſtlichen
Horizont iſt der Walfiſch eben aufgegangen die ſchwächeren
Sterne über ihm bilden die Fiſche ſüdöſtlich zieht ſich in
ebenfalls nur geringer Höhe der Waſſermann hin Zwiſchen
letzterem und der Andromeda dehnt ſich der Pegaſus ein
ziemlich großes aber wenig auffallendes Sternbild aus

Die Phaſen des Mondes treten an den folgenden Ter
minen ein Letztes Viertel am 6 abends Neumond am 1
nachmittags erſtes Viertel am 2 abends und Vollmond am
29 mittags

Merkur iſt Abendſtern und Mitte des Monats in ſeiner
rößten öſtlichen Entfernung von der Sonne wegen ſeiner

ſüdlichen Stellung wird es ws kaum gelingen ihn in
der Abenddämmerung zu finden Auch Venus die ſich in
der Rähe des Merkur aufhält iſt kaum zu beobachten Mars
geht bereits in den Abendſtunden auf und leuchtet dann
die ganze Nacht über im Sternbild der Fiſche An ſeiner
außerordenktlichen Helligkeit er iſt jetzt der hellſte Stern
am Himmel und an ſeiner hlutroten Farbe wird man ihn
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macht Herr Ballin vertritt nämlich die Anſchauung daß
abgabepflichtigeWaſſerſtraßenihrenwirt
ſchaftlichen Zweck verfehlt haben Das voll
tändige Fiasko der mit Abgaben belaſteten Kanäle

ſpreche deutlich gegen den Vorſchlag der Einführung von
Abgaben auf natürlichen Waſſerſtraßen Statt dieſem Ziele
nachzuſtreben ſolle man vielmehr den Verkehr auf allen
Waſſerſtraßen wie überhaupt auf allen Verkehrsſtraßen ſo
billig wie möglich machen Eine Anſchauung die
unſeres Wiſſens auch der Kaiſer bis vor kurzem noch
teilte und der der Monarch auch wiederholt in Privat
geſprächen Ausdruck verliehen hat Die Redakt der Saale
Zeitung

Die Nordd Allg Ztg hält dagegen Herrn Ballines handele ſich gar nicht darum die a begerg eher von ber

Kanälen auf die natürlichen Waſſerſtraßen zu übertragen
Von den preußiſchen natürlichen Waſſerſtraßen ſind ſchon jetzt
etwa 1600 Kilometer abgabepflichtig während die Länge der
abgabepflichtigen Kanäle etwa 1100 Kilometer beträgt Der
im März d J veröffentlichte Geſetzentwurf iſt nur deshalb ein
gebracht worden weil vielfach der Artikel 54 der Reichsverfaſſung
dahin ausgelegt worden iſt der Geſetzgeber habe die Erhebung
von Befahrungsabgaben von der Binnenſchiffahrt auf natür
lichen Waſſerſtraßen aus irgend welchen nicht ohne weiteres
erſichtlichen Gründen an die Bedingung knüpfen wollen daß
bei der Verbeſſerung der Ströme beſtimmte techniſche Methoden
angewendet würden Abweichend hiervon ſteht der Entwurf auf
em Standpunkt daß die Schiffahrt ein praktiſches Intereſſe

nicht an der Wahl des einen oder des anderen Strombauſyſtems
ſondern nur an der Erzielung eines ihr vorteilhaften Ergeb
niſſes nämlich eines ausreichenden Fahrwaſſers haben kann
Es handelt ſich alſo nur um die gleichmäßige Behandlung der
natürlichen Waſſerſtraßen Die Abſicht gehe vielmehr dahin
die Koſten von Strombauten durch Schiffahrtsabgaben nur in
ſoweit zu decken als es ſich um die Förderung von Verkehrs
intereſſen alſo um die Verbeſſerung der Fahrrinne
handelt Wenn Strombauten gleichzeitig den Jntereſſen der
Schiffahrt und der Vorflut oder des Städteſchutzes dienen ſo
müſſen die Bau und Unterhaltungskoſten entſprechend geteilt
werden wie das noch unlängſt in dem preußiſchen Geſetz vom
4 Auguſt 1904 anläßlich des weiteren Ausbaues der Spree und
Havelwaſſerſtraße tatſächlich geſchehen iſt

Abkürzung der Kaiſermanöver der Flotte
Von marine fachmänniſcher Seite wird dem B ge

ſchrieben
Jnfolge verſchiedener Programmänderungen werden die

Kaiſermanöver der Flotte die am vergangenen Montag
mit der großen Flottenparade vor Binz auf Rügen ihren
Anfang nahmen nur im ganzen drei Tage dauern daam 1 September der Kaiſer bereits wieder in Berlin zur
Parade des Gardekorps anweſend wird Das ſtrategiſche
Manvver der Flotte vor dem Kaiſer wird ſich mithin nur
auf zwei Tage beſchränken für das außer der beteiligten
Hochſeeflotte noch die Reſerveflotte unter dem Befehl des
Vizeadmirals Zeye formiert wird der Aufklärungsſchiffe
und Torpedobootsverbände beigegeben worden ſind Die
großen Flottenmanöver dieſes Jahres werden dvann ohne
die Anweſenheit des Kaiſers zur Ausführung kommen die
ſich auf die Gebiete der weſtlichen Teile der Oſtſee erſtrecken
ſollen und vor Kiel ihren Abſchluß erreichen werden

wW5vPp à7

den alten Planeten ſein Durchmeſſer iſt nur wenig größer
als die Hälfte des Erddurchmeſſers Die Dauer einer Um
drehung um ſeine Achſe beträgt 2410 Stunden Die Sonne
umkreiſt der Mars in 687 Tagen und ſeine Entfernung von
ihr iſt 146mal ſo groß als die Entfernung der Erde von der

onne Auf der Oberfläche dieſes intereſſanten Planeten
laſſen ſich bereits in mittelgroßen Fernrohren Einzelheiten
erkennen im allgemeinen aber gehören zum Studium der
Planetenoberflächen und insbeſondere der Marsoberfläche
große Uebung und günſtige Luftverhältniſſe Der Laie der
zum erſten Male den Mars im Fernrohr erblickt iſt ge
wöhnlich ſchwer enttäuſcht Von all den ſchönen Phantafien
von denen er geleſen hat iſt nichts wahrzunehmen nur eine
kleine in hellem rötlichen Lichte ſtrahlende Scheibe und
allenfalls einige verſchwommene Flecken auf ihr Erſt all
mählich gewöhnt ſich das Auge daran mehr zu ſehen Ziem
lich leicht zu erkennen ſind die Polarkappen es ſind dies
weiße Flecke welche die beiden Pole des Mars bedecken
Zur Zeit des Marswinters haben ſie gewöhnlich ihr größte
Ausdehnung ſchrumpfen dann im Frühjahr mehr und mehr
zuſammen und ſind im Sommer zuweilen ganz verſchwunden
Es liegt natürlich nahe hier die Erde als Vergleichsobjekt
heranzuziehen und die Polarkappen als Kondenſationsproe
dukte alſo Schnee oder Eis anzuſehen Verhältnismäßig
leicht zu erkennen iſt ferner die ſogenannte große Syrte ein
a großer dunkel gefärbter Fleck der dereits vor 200
Jahren aufgefunden wurde und es daher ermöglicht hat
die Umdrehungszeit des Mars mit großer Genauigkeit zu
beſtimmen Unter günſtigen Umſtänden kann man in guten
Fernrohren noch eine ganze Anzahl dunkler Flecke wahr
nehmen man bezeichnet ſie gewöhnlich als Meere ohne aber
dabei ſagen zu wollen daß es wirklich Waſſerflächen ſeien
Der berühmte italieniſche Aſtronom Schiaparelli entdeckte
als erſter die ſogenannten Marskanäle die mehr Aufſehen
gemacht haben als ſie wohl in Wirklichkeit verdienten
Dieſe Kanäle die nach Schiaparellt auch andere wahrge
nommen haben ſtellen ſich als feine dunkle Linien dar
welche die Meere jene dunklen Flecken geradlinig ver
dinden Aber nicht immer ſind die Kanäle ſichtbar und
gleichzeitige Zeichnungen verſchiedener Beobachter ſind oft
ganz unvereinbar miteinander So tauchte ſchließlich in den
letzten Jahren die Vermutung auf daß die Marskanäle

leicht erkennen Nächſt Merkur iſt Mars der kleinſte unter nichts aſderes ſein möchten als eine optiſche Täuſchung in
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Deutſcher Kichterbund
Am 12 und 13 September 1909 hält der Deutſche

Jicterbund r ger er Tagung ab Als
agesordnun t der erbund ousgegebeng r 12 September nachm 4 Uhr Zuſammen

kunft der Mitglieder des Vorſtandes und der Vertreter der Landes
vereine Feſtſetzung der Satzungen Wahl des Vorſtandes Feſtſetzung
der Beiträge für den D R B und der Geſchäftsordnung für die
Verhandlungen des Richtertages Prüfung der Rechnungen

Sonntag 12 September nd 8 Uhr Begrüßung
der Teilnehmer und Gäſte mit Damenen g 13 Spree der 1909 Verhandlungen über die
Entwürfe der Reichsſtrafprozeßordnung und der Abänderung des
Reichsgerichtsverfaſſungsgeſetzes Die Verhandlungen betreffen
1 Die Beſetzung der Strafgerichte Berichterſtatter Landgerichts
präſident de Niem Limburg 2 Die bedingte und unbedingte
Strafverfolgungspflicht der Staatsanwaltſchaft Berichterſtatter
Landgerichtsrat Kade Berlin 3 Die Stellung des Richters zu
den Parteien im Vorverfahren Berichterſtatter Landgerichtsrat
und Privatdozent Dr Friedrich Gießen

Sisenbahn Zeitung
Die Reinigung der Eiſenbahngüterwagen

Bei den deutſchen Eiſenbahnverwaltungen ſchweben
Verhandlungen in welcher Weiſe die Reinigung der
entladenen Güterwagen geregelt werden ſoll Die
Bahn klagt darüber daß die Vorſchriften den Dienſtſtellen
war zur Pflicht machen auf die Reinigung der Wagenhurch die Empfänger zu dringen daß aber in den be

treffenden Preisſätzen eine ſolche Beſtimmung fehlt Die
Reinigung egſolae häufig nur widerwillig und unvoll

ndig mit Ausnahme der größeren Betriebe die ſie für
elbſtverſtändlich halten Die Handelskammer in Augsburg
at ſich zu der Frage dahin ausgeſprochen daß das Ver
angen der Eiſenbahn berechtigt und gegen die Aufnahme

eines entſprechenden Zuſatzes in der Verkehrsordnung nichts
einzuwenden ſei Umgekehrt müſſe aber auch die Eiſenbahn
dem Abſender die Wagen beſenrein ſtellen Die Durch
führung einer neuen Beſtimmung ließe ſich vielleicht am
einfachſten ſo regeln daß die regelmäßigen Empfänger
von Wagenladungen ſich in einer ſchriftlichen Erklärung
zur reinen Rückgabe der Wagen verpflichteten während
andere Empfänger mit der Fracht ſofort die Reinigungs
gebühr zu hinterlegen hätten die verfällt wenn ſie den
Wagen ungereinigt hinterlaſſen So entſtände auch keine
unbillige Behandlung der Wagenladungsempfänger

Heer und Flotte
X Admiral von Fiſchel Chef des Admiralſtabes Jn

den nächſten Tagen wird wie das B erfährt die Er
nennung des Admirals v Fiſchel zum Chef des Ad
miralſtabes in Berlin erfolgen An ſeine Stelle tritt als

ef der Marineſtation der Nordſee der bisherige Chef des
raf v Baudiſſin Konteradmiral

Pohl wird der Nachfolger des Vizeadmirals v Holtzen
d als Chef des erſten Geſchwaders während Holtzendorff
bekanntlich Nachfolger des Prinzen Heinrich als Chef der
Hochſeeflotte wird

dec
Ausland

Dynaſtie und Militär in Griechenland
Aus Athen wird dem Tag gemeldet Jnfolge der

letzten de el kam Rittmeiſter Prinz Andreas beim
Kriegsminiſterium um einen dreijährigen Urlaub zu einer
Ausbildung in Deutſchland ein auch Prinz Chriſto
Der und Oberſt Prinz Nikolaus Jnſpekteur der

rtillerie wollen Urlaub nehmen Die Demiſſion des
Kronprinzen vom Generalkommando iſt bevorſtehend Die
Offiziere des Militärbundes veabſichtigen ein Verteidi

ngsburegu zu ſchaffen und dem Kronprinzen deſſen Lei
ng anzubieten Mehrere Regimentskommandeure haben

ihr Entlaſſungsgeſuch eingereicht Die übrigen werden wahr
ſcheinlich in die Provinzen verſetzt Morgen verlaſſen ſämt
liche aus der Provinz zur Aufrechterhaltung der Ordnung
e gezogenen Gendarmerie Abteilungen Athen Die

nberufung der Kammer wird erſt in 20 Tagen erfolgen
damit die Regierung Zeit zur Vorbereitung entſprechender

er
der Tat Verſuche ergeben daß das menſchliche Auge
eneigt iſt verſchwommene einzelne Flecken durch gerade

Linien verbunden zu ſehen Ob alſo die Kanäle und alle
an ihnen wahrgenommenen Erſcheinungen z B rätſelhaften
Verdoppelungen reelle Gebilde ſind oder nicht iſt vor der
Hand nicht zu entſcheiden nur die Exiſtenz der Flecken kann
man als anſehen Die Atmoſphäre die den Mars um
gibt iſt nicht ſehr dicht ihre Zuſammenſetzung iſt unbekannt
Spektroſkopiſche Beobachtungen ſcheinen die Gegenwart von
Waſſerdampf anzudeuten indeſſen kann es ſich nur um ge
rge Mengen handeln denn man hat auf der Marsober

fläche eigentliche Wolkenbildungen nicht wahrgenommen
ſondern nur gelegentliche Trübungen und dieſe auch nur in
geringem Maßſtabe Die dünne Atmoſphäre in Verbindung
mit der im Vergleich zur Erde bedeutend geringeren Sonnen
ſtrahlung laſſen darauf ſchließen daß die Oberflächentempe
ratur auf dem Mars weit unter dem Gefrierpunkt liegt
daß alſo organiſches Leben ähnlich wie auf der Erde ſehr
wahrſcheinlich iſt m Jahre 1877 entdeckte Hall auf der
Sternwarte zu Waſhington am großen Refraktor die Ob
jektivlinſe hat einen Durchmeſſer von faſt 70 Zentimeter
zwei Monde denen er die aus der griechiſchen Mythologteſtammenden Namen der Söhne des Mars Deimos und
Phobos Furcht und Schrecken beigelegt hat Beide ſind
ſehr kleine Körper mit Durchmeſſern von etwa 9 Kilco
metern Obwohl man ſie nach ihrer Entdeckung auch in
kleineren Fernrohren wahrnehmen konnte gehören ſie doch
zu den e Objekten im Sonnenſyſtem weil ſie
em helleuchtenden Planeten ſehr nahe ſind Der innere

Mond hat eine Umlaufszeit von 116 Stunden er umläuſt
alſo den Planeten dreimal während eines Tages Es hat
dies für einen Marsbewohner die eigenartige Folge daß
c Mond im Weſten aufzugehen und im Oſten unterzugehen

int
Jupiter iſt in den Sonnenſtrahlen verſchwunden am

18 ſteht er in Konjunktion mit der Sonne Saturn in den
Fiſchen geht etwas ſpäter als Mars auf Uranus im Sa

arius geht kurz vor Mitternacht unter etwa um dieſelbeerhebt ſich
der telefkopiſche Neptun im Sternbild der einen Unglü

Weſe entwürfe findek Aus Athen wird Pariſer
Blättern telegraphiert die Ruhe halte an Die jüngſte
militäriſche Bewegung habe ſich in keiner Weiſe gegen die
Perſon des Königs gerichtet und ſei auch nicht allgemein
antidynaſtiſch geweſen Alle Anſprachen enden mit dem
Rufe Es lebe der König Die Offiziere von den Be
richterſtattern über die Urſachen der Meuterei befragt gaben
zur Antwort ſie ſeien ebenſo wie weiteſte Kreiſe des Lan
des mit dem Miniſterium unzufrieden geweſen das die ſeit
dem letzten griechiſch türkiſchen Kriege dringend geforderten
Armee und Marinereformen immer wieder hinausgeſchoben
habe Die Bewegung habe ſich daher einzig und allein
gegen das Kabinett Rallis gerichtet

t

Nachſtehend regiſtrieren wir noch zwei Mitteilungen
von denen die erſtere ziemlich ſchönfärberiſch gehalten
die wiederhergeſtellte Ruhe konſtatiert die zweite da
gegen durchblicken läßt daß die Dynaſtie die ſeit 1863
das Königszepter in Händen hält in ihrem Preſtige doch
erheblich gelitten hat Wenn König Georg I heute noch
auf ſeinem Throne ſitzt ſo verdankt er das mehr ſeinen
verwandtſchaftlichen Bez ehungen als ſeinem
Heere Man ſchreibt uns

II Athen 31 Aug Hier und in der Provinz
herrſcht andauernd Ruhe Die Garniſonen von Korfu
und Patras haben ſich der Bewegung der revoltieren
den Offiziere nicht angeſchloſſen und erklären die
Bewegung nicht unterſtützen zu wollen ſondern treu
zum König zu halten

Dem Berliner Tageblatt dagegen meldet man auf
dem Umwege über London

Hier herrſcht nur eine Meinung darüber daß die
griechiſche Kriſis nicht das Reſultat einer Entwicklung
von geſtern auf heute iſt ſondern ihren Grund in der
Unfähigkeit der griechiſchen Politiker und auch in der
mangelhaften politiſchen Erziehung der Wählerſchaft des
Landes hat Die Nation und vie Offiziere können wohl
der Männer überdrüſſig ſein ſagte die Times
die vom Lande gezehrt haben ohne jemals eine

vernünftige und konſequente Richtungslinie in der Be
handlung der Staatsgeſchäfte zu verfolgen Die Preſſe
iſt im allgemeinen der Anſicht daß dank der unglaublich
ſchlappen Haltung Rhallis in dem Konflikt das
Preſtige der königlichen Familie nament
lich des Kronprinzen ſtark gelitten hat
Wenn dies Verhältnis auch momentan überbrückt werden
ſollte ſo würden doch weitere Pronunziamentos mit ihren
vorauszuſehenden Folgen an der Tagesordnung ſein Die
Times ergreift mit Vergnügen die Gelegenheit Eng

land den Spiegel des von den Radikalen ſo begehrten
Einkammerſyſtems mit ſeinen deſtruktiven Wirkungen in
Griechenland vorzuhalten warnt aber dann die Griechen
davor die Hand an die Dynaſtie zu legen da ſie das
wertvollſte Aktivum iſt das Griechenland in den
internationalen Beziehungen beſitzt König Georg
ſchreibt das Cityblatt hat Griechenland durch ſo manche
Gefahren geſteuert daß wir mit Fug hoffen können er
werde es auch dieſes Mal ſicher durch den Sturm führen
Aber die Gefahren die ihn umlagern ſind neu und allem
Anſchein nach auch ausnahmsweiſe ſchwer

Ein Ausflug nach Bülzig
Wie wenn jemand einen lieben Logierbeſuch zur Bahn

gebracht hat und einige Stunden ſpäter von der Verun
glückung des Zuges der den Befuch mitgenommen hat hört
o war den Berlinern ſchreibt die Köln Ztg über den

Unfall des Z III bei Bülzig Kaum hatten ſie in den
Morgenblättern die noch lebendigen Ereigniſſe des Sonn
tags den Triumphzug des Grafen Zeppelin über der Reichs
hauptſtadt nachgeleſen da verkündeten die Extrablätter
einen neuen ſchweren Unfall des Luftſchiffes Die Be
ſorgten waren allzu geneigt die Größe des Unglücks zu über
ſchätzen Wenn die Entfernung von der Unfallſtätte nicht ſo
weit geweſen wäre es ſind immerhin 90 Kilometer ſo
hätten ſich viele Tauſende aufgemacht So blieb es dabei
daß die Schnellzüge nach Wittenberg Halle überfüllt
waren und daß das Thema vom Zeppelin in einer neuen
Variante unermüdlich beſprochen wurde Man wußte daß
das Schiff in der nächſten Nähe des Bahndammes lag und
ſchon von Jüterbog aus ſtanden die Jnſaſſen aller Abteile
wörtlich und bildlich auf den Zehenſpitzen der Erwartung
Als der Schnellzug vorüberſauſte bot das Luftſchiff den ge
wohnten impoſanten Eindruck wie Ameiſen umkribbelten
die Menſchen den ſtolzen Körper

Wittenberg die kleine Lutherſtadt an der Elbe
war aus dem Häuschen ſie fühlte ſich als den Nabel
der Welt denn von ihr aus ging der Menſchenſtrom hinaus
auf den etwa 10 Kilometer entfernt gelegenen Platz bei
Bülzig Auf dem Wittenberger Bahnhof aus dem die
Bummel und Sonderzüge nach Bülzig fuhren ſpielten ſich
unbeſchreibliche Szenen ab Aus dieſem Vergleich
ſieht man erſt wie muſterhaft ſich das Berliner Publikum
beim Beſuche des Z III benommen hat Jn dem kleinen
Bahnhofsgebäude toſte der Kampf um die Fahr
ſcheinſchalter Kinder jammerten Mütter irrten Väter
gebärdeten ſich wie wild Die meiſten zogen es vor ſich ſonſt
wie auf die lange Wanderſchaft zu begeben Glücklich wer
über einen eigenen Wagen oder gar ein Auto verfügte Aber
auch das erbärmlichſte Vehikel ſofern es nur vier oder auch
zwei Räder hatte und durch tieriſche Kraſt fortbewegt wurde
fand bereitwillige und dankbare Nehmer Der Schinder der
mich hinausführte war wohl zu der günſtigen Gelegenheit
friſch vom Pfluge geholt worden denn alle hundert Meter
machte er eine entſchiedene Linksſchwenkung und zog das
ſchwankende Wägelchen ins Feld hinein Es bedurfte immer
des langen und eindringlichen Zuſpruches meines gut
digen Fuhrherrn um das Tier abermals 100 Meter über die
Strecke zu bringen Rechts und links pilgerten die Land
leute demſelben Ziele zu teils im Sonntagsſtaat alle mit
fröhlichen Geſichtern Denn auch hier gilt wieder daß des

des andern Glück oder wenigſtens Vergnügen
i Wie hatten ſie hoffen kännen das berühmte Luftſchiff

ſo bequem aus nächſter Nähe ſehen zu können
brochen war die Kette der Fahrräder die Anuntez
wollten Jn dieſen weſtlichen Teilen Oſtelbier 2fhdii
Strich zwiſchen Elbe und Oder hat ſich ja das Fahrr ad dem
erobert Das Schulkind fährt ſo gut wie der Graubarte les
Kuhmagd hat ihr eigenes Rad ſo gut wie der Oekoth die

Allmählich tauchte aus dem Heidekraut das Luſt
auf Es hatte ſchon den Beſuch des Kronprin en ge ſhiff
fleißig war an ihm ſchon gearbeitet worden Der habt
ſchein überzeugte aber daß die Angſt übertrieben und ſen
nahe grundlos geweſen war Das Unglück von an el
mitſchau das kaltblütig aufgenommen worden iſt tat
eben in Bülzig noch einmal wiederholt ſich

Zeppelin und ſeine jüngſte Begleiterin
Zeppelin hat in den Herzen der Kinder eine ebenſo gewal

Aufregung hervorgerufen wie bei den Erwachſenen altige
Kleinſten der Kleinen an den Zeppelin Tagen beobachtet hat d
mußte ſich wundern daß die Fortſchritte die auf dem Gebiete
Luftſchiffahrt gemacht worden ſind einen ſo erſchütternden Eind
auf die Kinderherzen und Hirne hervorgerufen haben u
kleines ſiebenjähriges Mädchen war von dem Plane ſich au in
der Luftſchiffahrt zu beteiligen ſo erfüllt daß es keine Ruhe ſam
ehe es nicht ſeinen Wunſch dem Beherrſcher der Lüfte mitgeteit
hatte Es ſchrieb daher einen Brief an den Grafen der auch richtig
in die Hände des Grafen Zeppelin gelangt iſt Das kleine Mät
chen bat den Grafen nach echter Evasart um eine Zuſammenkunft
die den Zweck haben ſollte daß der Graf das Kind in ſeinem u

ſchiff mitnehmen ſollte Der Brief lautete S
Lieber Graf Zeppelin ich wollte Sie doch ſehr bitten mich

auch einmal mit Jhrem Luftſchiff mitzunehmen Jch bin ſchon
ſehr oft Karuſel und ruſſiſche Schaukel gefahren und habe niemals
Schwindel gehabt Andere Mädchen quieken wenn es hoch geht
ich aber bin immer ruhig denn es iſt mir angenehm wenn die
Luft über den Rücken get Jm Luftſchiff werde ich ruhig ſitzen ich
verſpreche ihnen nicht zu ſchreien auch nicht herunterzuverkangen
Sie können mich wenn Sie zurückfahren abholen wenn Mamg
es nicht erlaubt dann werde ich ausrücken Entſchuldigen Sie die
ſchlechte Schrift da ich keine Zeit habe niemand foll den brie ſen
Eva v

Adreſſe und Namen waren auch ganz deutlich angegeben damit
Graf Zeppelin ſich keinen vergeblichen Weg machen möge Der
Graf der mit Briefen während ſeines Berliner Aufenthalts natür
lich überſchüttet wurde ſoll über den Brief der kleinen Eva herzlich
gelacht haben Als er ihn zu ſich ſteckte ſagte er

Den will ich doch meiner Hella Tochter des Grafen zeigen
Die intereſſiert ſich ja ſo ſehr für Kinder

Der richtige Zeppelin

Am Münſterplatz zu Freyburg i B hatte ſo erzählt ein
Leſer der Tägl Rundſchau ein Erlebnis aus dem Jahre 1885
der Hum mele eine Weinwirtſchaft in der auch Studenten
viel verkehrten Hummel wie er eigentlich hieß war ſelbſt früher
Student geweſen hatte dem Freiburger Korps der Schwaben an
gehört war noch alter Herr dieſes Korps und war auf eine mir
unbekannte Weiſe Weinwirt geworden Als ſolcher bediente er
die in ſeiner kleinen gemütlichen Weinſtube einkehrenden Gäſte
größtenteils ſelbſt und tat das beſonders den Studenten gegenüber
ſelbſt ein alter Student mit einer gewiſſen leutſeligen Herab
laſſung die ihm ſogar zu einer Art von Berühmtheit verhalf Den

Hummele in ſeinem Weinhauſe mußte jeder Freiburger Student
geſehen haben So kam im Sommer 1885 auch ein ju nger
Graf Zeppelin der ſich damals ſtudierungshalber in Frei
burg aufhielt mir ſchwebt er noch als eine lange Geſtalt im
grauen Anzuge vor zum Hummele und beſtellte ſich bei ihm
das übliche Viertelchen Wein Mochte nun dem Hummele das
Auftreten des jungen Studenten gar zu forſch erſcheinen wochte
ſonſt etwas ſein Mißfallen erregt haben oder mochte ein reiner
Zufall im Spiele ſein jedenfalls mußte der Beſteller auf ſein
Viertelchen ziemlich lange warten Er fühlte Abſicht und um
ſeiner Beſtellung einigen Nachdruck zu geben rief er dem W
mele zu Wiſſen Sie wen Sie vor ſich haben Jch bin
Graf Zeppelin Darauf gab dann der Hummele de
vielbelachte Antwort Zepple hi Zeppleher ich bin
der Hummele

Von der Landungsſtelle des Z III
Vom Kaiſer iſt dem Oberingenieur Dürr folgendes

Telegramm zugegangen
Der Kronprinz meldete mir die Havarie des Luft

ſchiffes Bitte um Auskunft Verfügen Sie über alles
zur Reparatur Erforderliche in Berlin
Kaiſer Franz Joſef und Zeppelin
iſ derKaiſer Franz Joſef hat ſeine Bodenſeefahrt an BordKaiſerin ſagen angetreten Dem Vorſch lage e

Z I als Erſatz an den Bodenſee dirigieren zu i und
iſt Graf Zeppelin mit Rückſicht auf die Umſtändlichkei ger
das weitere Riſiko nicht näher getreten ſo ſehr das 5 c
komitee und die Allgemeinheit es auch wünſchen mo n
Graf Zeppelin bleibt vorerſt in Friedrichshafen
dem Kaiſer Franz Joſef vorgeſtellt zu werden Ueber
Frage ob ſpäter dem öſterreichiſchen Kaiſer eine r
weitige Gelegenheit gegeben werden wird ein e
Schiff zu ſehen hat Graf Zeppelin vor ſeiner Rückſpra er
dem Monarchen an zuſtändigen Stellen noch keine

oſitionen getroffen tvoſt Der Dampfer Kaiſerin Eliſabeth mit dem 5
Franz Joſef wird von Meinau gemeldet Graf ZJeppeahbegab ſich in der Paradeuniform erf igte
valleriegenerals zu Fuß zum Schloß Jhm M
eine tauſendköpſige Menge die ihm ſt ür m i ſche O v die
nen brachte Wenn es die Zeit zuläßt wird der Kaiſer die
Manzeller Anlagen und die Montierungsteile des 3
beſichtigen

c

Halle und Umgebung
Halle a 1 September

Bischof Schneider
Der Biſchof von Paderborn Dr Wilhelm Schneider

auch die katholiſchen Gemeinden Anhalts unterſtehen

geſtern früh 4 Uhr geſtorben FKerlingenDr Schneider war am 4 September 1847 in Ger ge
Kreis Olpe geboren wurde 1882 Seminarlehten

Rüthen bei Arnsberg 1887 Profeſſor der Moraltheolog
der biſchöflichen Theologenfakultät in Paderborn

eider dem

an

1892 Domkavpitular 1894 Dompropſt und 1900 Biſ
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derborn Papſt Pius IX ernannte ihn 1874 zum Ehren
taplan Leo XIII 1893 zum Hausprälaten

Der Biſchof ein geiſtvoller humaner Mann war Ver
faſſer zahlreicher Schriften

Die Jrrfahrten eines Frauenmörders
Der Mörder der greiſen Opernſängerin Frau Rudolphi in

Gornim der flüchtige Schriftſetzer Hackradt hat ein fabelhaftes

Glück Er entwiſcht infolge des Mangels einer
ſchnellen Nachrichtenverbindung zwiſchen den
griminag lbehörden den Fingern der Polizei die ihn ſchon
gepackt hatte Bereits in Magdeburg ließ die Polizeiverwaltung
den Täter laufen da ſie nicht wußte was er ganze vierundzwanzig
Stunden vorher bei Potsdam begangen hatte und dasſelbe Schickſal
hatte Hackradt in Halle a S

Hackradt war am Sonnabend hier kurze Zeit verhaftet Er
hatte auf dem Bahnhof von einem Reſtaurationswagen eine Flaſche

Wein und Rum geſtohlen und wurde erwiſcht Nach Erlegung der
Strafe wurde Hackradt freigelaſſen Gr legitimierte ſich gab als
rein Reiſeziel München an und ſchrieb ſogar ſeiner Frau eine Poſt
tarte daß er in Halle verhaftet ſei aber nicht wegen Mordes
ſondern wegen Mundraubes Erſt am Dienstag wurde hier
vekannt daß Hackradt vorher ſchon in Magdeburg verhaftet worden
war weil er auf der Fahrt von Potsdam aus dem Coupeéfenſter
geſchoſſen hatte Auch dort wurde er freigelaſſen Weder in Halle
noch in Magdeburg war von der Mordtat etwas bekannt geweſen

Der Fall beweiſt aufs neue wie notwendig ein engeres Zu
ſammenarbeiten der preußiſchen Kriminalbehörden bei der Ver
folgung von Kapitalverbrechen iſt Auch im Fall Traut mann
haben wir das Schauſpiel erlebt daß unſere Halliſche Polizei
behörde den Flüchtigen noch ſuchte während der jugendliche Raub
mörder ſchon wochenlang wegen eines Fahrraddiebſtahls in Schöne
verg hinter Schloß und Riegel ſaß Unſere Halliſche Polizei traf
übrigens wie ja auch gegenwärtig wieder an dieſen doch recht
tadelnswerten Verhältniſſen keine Schuld

Ans dem Vericht des Stadtſchularztes
über die geſundheitlichen Verhältniſſe an den ſtädtiſchen
Volksſchulen iſt noch hervorzuheben

Die ſchulärztliche Sprechſtunde
Schwierigkeiten machte anfangs die Wahl einer ge

eigneten Tageszeit Bei der großen Zahl der jährlich aus
zuführenden Unterſuchungen mußte mir daran liegen die
Vormittage möglichſt voll für die Klaſſenunterſuchungen
ausnutzen zu können Jnfolgedeſſen ſollte die Sprechſtunde
urſprünglich nachmittags von 4 Uhr ſtattfinden eine Zeit
die auch in der Schule am wenigſten geſtört hätte Dieſe
Zeit erwies ſich aber dennoch als unpraktiſch da den Lehrern
die Möglichkeit genommen war von der Schule aus Kinder
zur Sprechſtunde zu ſchicken Dies war aber beſonders für
die Unterſuchung etwaiger noch anſteckungsfähiger Kinder
und auch in vielen anderen Fällen durchaus nötig

So wurden denn die Sprechſtunden auf 9 Uhr vor
mittags gelegt unter Ausſchluß von Mittwoch und Sonn
abend um wenigſtens dieſe Vormittage ganz den Klaſſen
unterſuchungen widmen zu können

Die Sprechſtundenbeſucher zerfielen im weſentlichen in
zwei Kategorien Erſtens in ſolche die mit irgend welchen
Gebrechen behaftet von Schule oder Elternhaus geſchickt
wurden um Verhaltungsmaßregeln betr etwaiger ärztlicher
Behandlung oder beſonderer Maßnahmen der Schule Be
freiung von einzelnen Fächern uſw zu erhalten oder vom
Schularzt ſelbſt zum Beſuch der Sprechſtunde beſtimmt waren
Naturgemäß handelte es ſich hier vielfach auch um ſogenannte
UAeberwachungskinder Der zweite Teil der Sprechſtunden
beſucher ſetzte ſich aus Anſteckungsverdächtigen zuſammen

Was zunächſt den erſten Teil der Sprechſtundenbeſucher
anlangt ſo waren die Urſachen der Beratung in den meiſten
Fällen Hautleiden und Ungeziefer demnächſt Augenleiden
Lungenleiden Schwächlichkeit und Blutarmut endlich Naſen
rachenwucherungen und Ohrenleiden

Die Zahl der Sprechſtunden betrug vom 1 April 1908
bis 31 März 1909 gerechnet 166 die Zahl der Unter
ſuchungen insgeſamt 4410 das ſind 26,92 Unterſuchungen
pro Stunde Die Zeit von 9 Uhr früh konnte in den
letzten Monaten nicht innegehalten werden die Sprechſtunde
dauerte vielmehr oft bis nach 10 Uhr Jn den erſten 8 bis
9 Monaten des Schuljahres muß die Zeit jedoch wieder
pünktlich innegehalten werden damit nicht zu viel Zeit des
Vormittags für die Klaſſenunterſuchungen verloren geht
e langwierigen Unterſuchungen werden dann wie ſchon
n dieſem Jahre auf die Nachmittagsſtunden verlegt werden

Eine Elternſprechſtunde
fand in den Monaten Februar und März wöchentlich in
z nachmittags von 7 Uhr ſtatt In dieſen wurden
7 Kinder meiſt wegen Schwächlichkeit vom Schul
eſuch auf ein Jahr befreit Ratſchläge über die Berufs

r wurden in 37 Fällen erteilt Jm ganzen fanden in
dieſer Elternſprechſtunde 125 Unterſuchungen ſtatt
E Fanden ſich bei einem Kinde Zeichen einer ernſteren
Fkrankung in der Sprechſtunde bei den Begehungen oder
ei den Maſſenunterſuchungen ſo wurde den Eltern auf

vorgedrucktem tn hierüber Mitteilung gemacht und
dar Behandlung ans Herz gelegt ſofern nicht feſtſtand

das Kind ſchon in ſolcher ſich befand
Ganz unabhängig von dieſen Mitteilungen fand fich

e zwar zum Teil auch bei ſolchen Kindern die einer
a entlichen Behandlung nicht bedurften Gelegenheit zu
otrichen Anordnungen und Vorſchlägen die ſich auf das

e en und die Behandlung des Kindes in der Schule

Unter anderen wurde Befreiung vom Turn
t right in 173 Fällen empfohlen darunter wegen

o ſtenbruchs mit fehlendem oder ſchlecht ſitzendem Bruch
ler 16mal wegen Herzleidens 41mal wegen Lungen
De ens 21mal wegen Blutarmut und Schwächlichkeit 19mal

egen ſonſtiger Urſachen 76mal
u freiung vom Handarbeits und Zeichen
Iterricht wurde 62 mal angeraten Vielfach geſchah

ſt es nur um bei ſchonungsbedürftigen Kindern die Geſantt
Uundenzahl herabzudrücken in anderen Fällen mußte zur

nung der Augen vor jeder Nahearbeit gewarnt werdenHieDerzu gehören auch mehrere Fälle von Äkkommodations
lähmung nach Diphtherie Jn einigen Fällen meiſt bei
un armen und nervöſen Mädchen wurde der Handarbeits

erricht ausgeſetzt weil bei ihm teils allgemeine nervöſe
l

Beſchwerden wie Kopfſchmerzen Schwindel teils örtliche
wie Zittern der Hände und ähnliches ſich einſtelkten

tadtſchularzt Dr Peters befürwortet es dringend
daß der Handarbeitsunterricht ſich auf die für den

praktiſchen Haushalt
nötigen Arbeiten beſchränkt und auch in der Zeit vor Weih
nachten Weihnachtsgeſchenke für die Eltern feinere
Stickereien ufw die mit dem Zählen von feinen Fäden ver
bunden ſind und die Augenakkommodation ſowie auch die
Nerven unnötig und zwecklos anſtrengen abſolut vermeidet
Die Verhältniſſe unſerer Volksſchulkinder ſind wohl durch
weg ſo daß ihren Eltern mit einem ſoliden Paar Strümpfe
oder Hemden als Weihnachtsgeſchenk beſſer gedient iſt als
mit zierlichen Sickereien Wenn aber durchaus zur Ver
ſchönerung des Haushaltes geſtickt werden muß ſo ſind jeden
falls die Schulkinder deren Augen und Nerven ohnehin
ſchon durch den ſonſtigen Unterricht vollauf beanſprucht wer
den hierzu die ungeeignetſten Perſönlichkeiten

Aerztliche Mitteilungen an die Eltern wurden un
abhängig von den etwa für die Schule gegebenen Rat
ſchlägen in allen denjenigen Fällen geſchickt in denen
eine ärztliche Behandlung des Kindes notwendig oder
wenigſtens ſehr wünſchenswert erſchien Eine große An
nehmlichkeit gerade für dieſen außerordentlich wichtigenZweig der ſchularztlichen Tätigkeit bedeutet es daß den

häufig mittelloſen Eltern der Schulkinder die unentgeltliche
Behandlung in den hieſigen Univerſitätskliniken zur Ver
fügung ſteht Die von einigen Schulärzten oft beſprochene
Frage der Behandlung der Volksſchulkinder iſt alſo für Halle
wenigſtens für diejenigen Eltern die den guten Willen

haben ihre Kinder behandeln zu laſſen gelöſt
Die wichtigſte Aufgabe der Nachunterſuchungen war es

feſtzuſtellen inwieweit dieſe Mitteilungen von Erfolg waren
Wo die Mitteilungen zunächſt erfolglos waren wurde ſo
fern es nötig und irgend ausſfichtsvoll war eine erneute
Mitteilung geſandt Dieſe waren aber da es ſich eben meiſt
um teilnahmloſe Eltern handelte nur noch in 13 Fällen
von Erfolg Jnsgeſamt ergingen 1736 Mitteilungen an die
Eltern unterſuchter Kinder

Am wenigſten Erfolg hatten die ſchulärztlichen Mit
teilungen naturgemäß bei ſolchen Eltern die aus Jntereſſe
loſigkeit ſelbſt von der unentgeltlich gebotenen Hilfe der
Univerſitätskliniken keinen Gebrauch machten und auch in
der ſchulärztlichen Sprechſtunde nie erſchienen ſo daß eine
ſonſt vielfach noch exfolgreiche mündliche Belehrung nicht

möglich war
Um dieſem Uebelſtande abzuhelfen erſcheint dem Stadt

ſchularzt die
Anſtellung einer Schulſchweſter

nach dem Vorgange der Stadt Charlottenburg der Er
wägung wert

Was werden Zündhölzer vom 1 Oktober ab koſten
Es beſtehen auffälligerweiſe noch immer vielfach irr

tümliche Meinungen im Publikum über die Höhe der Preiſe
für Zündhölzer nach Einführung der Zündholzſteuer alſo
vom 1 Oktober ab Es ſei darum nochmals darauf hinge
wieſen daß die Steuer auf ein Paket Zündhölzer zu zehn
Schachteln 15 Pfg beträgt und daß der Preis ſich nicht unter
30 Pfg ſtellen wird weil der Detailliſt beim Einkauf ſelöſt
mehr als 25 Pfg pro Paket wird bezahlen müſſen

Die mit Recht bevorzugten imprägnierten Zündhölzer
die nicht nachglühen und deren verbrannte Zündmaſſe nicht
abfällt können nach Einführung der Steuer nicht unter 32
bis 35 Pfg pro Paket abgegeben werden während dieſe
Sorten dank bedeutender Zufuhren aus Schweden Nor
wegen Finnland uſw gegenwärtig noch mit 15 20 Pfg
angeboten werden was mancher Hausfrau Veranlaſſung
bieten dürfte ſich noch vor dem 1 Oktober mit einem kleinen
Vorrat darin zu verſorgen
Die bedeutenden Auslandslieferungen haben nicht nur

die eine Zeitlang vorhandene Streichholznot beſeitigt ſon
dern haben auch mit den übertrieben hohen Verkaufspreiſen
aufgeräumt was wohl die vielfach verbreitete Meinung her
vorgerufen hat daß Zündhölzer nun überhaupt nicht mehr
teurer werden würden als ſie augenblicklich ſind während
ſie tatſächlich vom 1 Oktober ab doppelt ſo viel koſten wer
den als gegenwärtig

Altweiberſommer
Die letzte Zeit des Auguſt und die meiſt noch ſehr

ſommerlichen erſten Tage des September beſcheren uns den
Altweiberſommer Auf der Suche nach Entſtehung dieſes

Titels kommt uns die nordiſche Mythologie zu Hilfe denn
die eigentliche Arbeitszeit der Schickſalsgöttinnen der
Nornen fällt in den Herbſt Dieſe alten Weiber ſollen
gerade an ſchönen Herbſttagen die größte Freude am Spinnen
des für jeden Menſchen genau abgemeſſenen Lebensfadens
an den Tag legen und in Millionen weißer Fädchen ſchicken
ſie ihr Geſpinſt in die Welt zum Zeichen dafür daß ſie
wieder an der Arbeit ſind einem jeden ſeine Spanne Zeit
zuzumeſſen Ein Morituri für die Menſchheit in der Natur
ein Zeichen daß wir nicht mehr fern vom großen Winter
ſchlaf der Natur ſind Soweit die Poeſie in der Proſa ſieht
es allerdings mit der Entſtehung des Altweiberſommers
ganz anders aus Heute wird es bereits in den unterſten
Schulklaſſen gelehrt daß es nicht alte Weiber ſondern
kleine Spinnen ſind die uns mit ihren Fäden welche uns
nicht verlaſſen zu ſollen ſcheinen umgarnen Der wie Silber
gleißende Faden rührt nämlich von der Ackerſpinne einer
ganz winzigen Spinnenart her Beginnt es Herbſt zu wer
den ſo tritt dieſe kleine Spinne ihre Luftreiſe an Zu
dieſem Zwecke befeſtigt ſie einen ſelbſt geſponnenen Faden
an irgend einer hochgelegenen Stelle und läßt ſich den
Faden weiter ſpinnend an dieſem zur Erde nieder Dort
angekommen unterbricht ſie ihre mühevolle Arbeit klettert
wieder am Faden hinauf und beißt ihn am Urſprungsende
durch Sofort führt der Wind das ſonderbare Luftſchiff von
dannen wohin iſt ganz gleich Endet die Fahrt an einer
Stelle die für ein Winterquartier nicht geeignet erſcheint
ſo ſpinnt das kleine Tier von neuem es ſpinnt und ſpinnt
bis es durch eigene Arb it an den ſicheren Ueberwinterungs
ort getrieben worden iſt Oft werden wir uns ſchon ge
wundert haben daß wir dieſe Tierchen noch nie zu Geſicht
bekamen Das iſt aus dem Grunde nicht möglich weil das
luftſchiffernde Lebeweſen ſofort ſpinnend zur Erde gleitet

wenn der ſilberne Faden an einer Stelle gelandet iſt die
ſich zum Winteraufenthalt eignet Und das iſt bei uns am
e ſich dieſer Faden am eheſten feſtfängt doch immer
er Fall

Der September tritt heute ſein Regiment an und mahnt uns
daß der Sommer nunmehr bald zur Rüſte geht Er iſt der
9 Monat des Jahres im altrömiſchen Kalender der 7 daher der
Name soeptem ſieben Am 23 September beginnt der Herbſt
Jm allgemeinen wird bei uns der September als ſonniger wind

ſtiller wenig Regen bringender Monat angeſehen Hoffen wir
daß dieſe Anficht in dieſem Jahre zur Geltung kommt
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Beſtätigung Der König hat die Wahl des Erſten
Staatsanwalt Herrn Geheimen Juſtizrats Schütze hier
um ſtellvertretenden Mitgliede der Direktion der Landhaft der Provinz Sachſen auf ſechs Jahre jedoch nicht über

die Dauer ſeines Amtsſitzes in Halle a S hinaus beſtätigt
Alt Halle Eine Sammlung alter und ſeltener An

ſichten von Halle a S und Umgebung ſind zurzeit im Schaufenſter der Buchhandlung on J Eckard Mueller Alte
Promenade 6 ausgeſtellt worauf wir Jntereſſenten hierdurch
gern aufmerkſam machen

Der Ruderklub Sturmvogel e V feierte am Sonnabend die
in dieſem Jahre errungenen großen Erfolge durch eine ſolenne
Siegesfeier Der Vorſitzende wies in ſeiner Feſtrede auf die
glänzenden Reſultate der Regatta für den Klub hin und dankte
den Rennmannſchaften für den bewieſenen Mut und Ausdauer
Zum Zeichen der Anerkennung und als Anſporn für die Zukunft
überreichte er ſämtlichen Mannſchaften ſilberne Ehrenbecher hieran
anſchließend drei langjährige verdiente Mitglieder zu Ehrenmit
gliedern ernennend Anſprachen der befreundeten Klubs wechſelten
mit launigen Vorträgen ab und die Damen kamen auch zu ihrem
Rechte indem bis zum frühen Morgen fleißig das Tanzbein ge
ſchwungen wurde

Aus dem ILeserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortungfür ſie bleibt auf Grund des 8 21 Abſ 2 des Preßgeſetzesſl in vollem Umfange der Ei ſender verantwortlich
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Zum Bierkrieg

Jhre geſtrige Notiz Bierboykott und Arbeiter
entlaſſungen die offenſichtlich aus Brauerkreiſen ſtammt
gibt Anlaß zu folgenden Erwiderungen

Wenn wirklich bereits einzelne Brauereien Entlaſſungen vor
genommen haben ſo kann es ſich nur um eine geringe Anzahl von
Arbeitern handeln da ja die Brauereien im allgemeinen nicht
ſoviel Arbeiter beſchäftigen als daß etwaige Entlaſſungen bei
Betriebseinſchränkungen von ſonderlicher Bedeutung ſein könnten
Jedenfalls dürften die paar Leute anderwärts alsbald wieder
Beſchäftigung finden

Wenn nun aber ſeitens der Brauer an das menſchenfreundliche
Herz der Biertrinker appelliert und dieſen zugemutet wird aus
Rückſicht auf die brotlos gewordenen Arbeiter mit dem Bierboykott
zu brechen umd das verteuerte Bier zu trinken ſo ſind die Herren
mit ihren Hoffnungen gründlich auf dem Holzwege Wer trägt
denn die Schuld an dem verminderten Konſum Das Publikum
etwa War ein ſolcher Preisaufſchlag nötig Nun und nimmer
mehr Die Bierpreiſe waren hier am Orte ſchon hoch genug ſo
daß Brauer und Wirte ſich recht gut in die Steuer teilen konnten
um auch gut dabei zu beſtehen um ſo mehr als die meiſten Wirte
namentlich die Saal und Gartenlokalinhaber die Preiſe für
Kaffee Selters Sauerbrunnen gleichzeitig erhöhten Wie kommt
es denn daß ganz abgeſehen von Süddeutſchland z B in ganz
Thüringen das Bier weit billiger verkauft
wird als hier Dort hat man die Brauereien boykottiert weil
ſie den Preis von 10 auf 12 Pfg für das halbe Liter heraufſetzen
wollen Und hier bezahlen wir ſchon ſeit Jahren für Liter
15 Pfg in den Sälen und einzelnen Gartenlokalen ſogar für

Liter 15 Pfg Das lammsgeduldige Publikum hat alſo recht
daran getan ſich endlich einmal gegen die ungerechtfertigte Ver
teuerung zu wehren und es iſt erfreulich daß hier Arbeiterſchaft
und Bürgerſchaft einmütig zuſammenſtehen Ob dabei einige
Fabrikportiers und Viktualienhändler die ſonſt einen ſchwung
haften Handel mit Flaſchenbier betrieben haben auf das Trockene
geſetzt werden iſt wie der Hallenſer ſagt ganz ſchnuppe Zu
wünſchen iſt nur daß das Publikum ſtandhaft bleibt und kein ver
teuertes Bier trinkt Die Herren Brauer werden ſich dann über
kurz oder lang doch eines beſſeren beſinnen Schließen ſich doch
ſogar die Behörden dem Boykott an So haben u a die Mili
tärwerkſtätten in Berlin und Spandau die
Kantinen unterhalten und täglich an hundert Tonnen Bier ver
kaufen ſich geweigert einen höheren Aufſchlag pro Tonne zu zahlen
als die Steuer austrägt t

Die Herren Brauereibeſitzer haben es alſo in der Hand
den verminderten Konſum wieder zu heben und die ihnen ſo
ſchmerzlichen Arbeiterentlaſſungen zu vermeiden Vielleicht über
laſſen ſie dann auch den ſchwunghaften Flaſchenbierhandel ihren
Wirten die ihnen in den Kneipen das teure Bier verkaufen
müſſen und denen ſie bisher eine unſchöne Konkurrenz
bereitet haben Vielleicht beſchäftigen ſich die Wirte ſelbſt einmal

mit dieſer Frage R
Provinzial Nachrichten

Schießaffäre
F Erfurt 31 Aug Nach einem Wortwechſel ſtreckte in

der vergangenen Nacht der Bautechniker Gärtlein den Pri
vatbeamten Triebel durch zwei Revolverſchüſſe nieder Der
Zuſtand des Verletzten iſt hoffnungslos Der Täter wurde
verhaftet

r cccc S

5 Lützen 30 Aug Sturz von der Tenne
Ein Unglücksfall ereignete ſich im nahen Bothfeld auf einem
Gute Daſelbſt ſtürzte wahrſcheinlich infolge Fehltrittes
der 41 Jahre alte Arbeiter Karl Hoffmann beim Getreide
dreſchen ſo unglücklich von der Tenne herab daß er beide
Ellenbogen brach

X Roßleben 30 Aug Köhlerei Jn letzter Zeit
gelangten am hieſigen Bahnhof größere Poſten von Holz
kohle zur Verladung die in den Forſten der Oberförſterei
Ziegelroda gewonnen wurde Damit iſt ein uralter Be
trieb die Köhlerei hier wieder in Aufnahme gekommen
Daß ſchon in ſrüherer Zeit in unſeren Forſten geköhlert
wurde erſieht man noch heute aus den einzelnen dunklen
Stellen auf den Abfindungs Holzländern Sie rühren von
Meilerſtellen her und enthalten noch heute Kohlenteilchen
die noch nicht zerſetzt ſind und die dem Boden die dunkle
Farbe geben Bekanntlich erfolgt das Verkohlen des Holzes
in ſogen Meilern Es ſind dies kunſtvoll aufgeſchichtete
Holzſtöße von erheblichem Umfang die mit Raſen und Erde
dicht bedeckt werden Durch das darin glimmende Feuer
das nie hell auflodern darf wird das Holz innerhalb 8 bis

Natürlich10 Tagen langſam zur Holzkohle umgewandelt
bedarf der Betrieb ag und Nacht der peinlichſten Aufſicht
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en er Se kennknis und Erfahrung voraus Der Beruf
des Köhlers iſt darum ein t m oller wenngleich er

enim allgemeinen von einer g ſo mantik umgeben iſtDer tatkräftige Köhler im P enraub hat das ſeinige
dazu beigetragen

Pleſſa 29 Aug Ein plumper Schwindel
wurde dieſer Tage hier von einem Fremden mit Erfolg ver
übt Der Mann der einen ſehr vertrauenswürdigen Ein
druck gemacht haben ſoll traf im Gaſthof einen Handwerker
und zeigte ihm einen Apparat der aus Zeitungspapier
Briefmarken Fünfmarkſcheine uſw e n or
den Augen des Meiſters der Erfinder Zeitungspapier
in dieſen zukunftsreichen Apparat vorn hinein drehte und

echte Briefmarken ſowie Fünfmarſcheine kamen us
Uederwältigt von der Größe dieſer ſinnvreichen Erfindung
erſtand der Meiſter den Apparat der nur 1,50 Mark koſtete
und begann ſofort nach Weggang des Fremdlings mit der
Fabhrikation Aber ſoviel er auch Papier hineinſtopfte

und drehte hinten kam nur immer wieder dasſelbe Zeitun
papier heraus Um einen halben Taler ärmer aber um eine
koſtbare Erfahrung reicher ſtellte unſer Meiſter ſchließlich
die Fabrikation ein

Mühlhauſen i Th 30 Aug Stiftung Der
kürzlich hier verſtorbene Kommerzienrat Claes vermachte
wie bereits mitgeteilt ſeinen Arbeitern 100 000 Mark Aus
dieſer Stiftung erhielten die Arbeiter der Maſchinen und
Fahrradfabrik Claes u Flentje heute den doppelten Betrag
ihres Lohnes von 14 Tagen ausbezahlt Jnsgeſamt wurden
etwa 50 000 Mark für dieſen von der Stiftungsſumme
genommen

Vom Eichsfelde 30 Auguſt Vom Pferde er
ſchlagen Der Knecht bei dem Landwirt Hahn in Len
genfeld Kreis rig wurde von einem Pferde gegen
den Leib getreten trug ſchwere innere Verletzungen da
von an deren Folgen er verſtarb

Nordhauſen 31 Auguſt Rieſenborſtentier
Herr O Schröter ſchlachtete geſtern auf dem hieſigen Schlachthofe ein Schwein von dem feltenen Gewichte von 7 Ztr

Leopoldshall 30 Aug Aus Liebesgram
Dieſer Tage hat ſich hier der aus Rhüden in Hannover
ſtammende Analytiker Wilhelm Döbbel erſchoſſen Wie aus
einem bei ihm vorgefundenen Briefe hervorging hat er den
Selbſtmord wegen eines Mädchens verübt mit dem er ver
lobt geweſen war Er hatte jedoch die Verlobung wieder
aufgehoben Die Schuld an dem Ende des Liebesverhält
niſſes ſoll das Mädchen treffen

2 Deſſau 30 Aug Ein ſchweres Gewitter
entlud ſich heute abend zwiſchen 7 und 8 Uhr über unſerer
Stadt Von einem Blitzſchlage wurde das dreiſtöckige Wohn
haus Askaniſche Straße 70 des Güterexpedienten Zimmer
mann getroffen Der Blitz riß viele große Steine vom Ge
bäude und warf ſie auf den Straßendamm Doch wurde das
Feuer durch die Hausbewohner und Nachbarn im Entſtehen
gelöſcht fo daß die herbeigeeilte Feuerwehr nicht mehr in
Tätigkeit zu treten brauchte Das Unwetter war von einemwoltenbruhartigen Regen begleitet Die Kanäle konnten

die gewaltigen Waſſermaſſen nicht faſſen ſo daß auf den
Straßen z B am en Wer Zles wahre Seen entſtanden
auch viele Keller voll Waſſer liefen

Werdau 31 Aug Tödlicher Hundebiß
Ein Knabe der dieſer Tage von einem Je ge
biſſen wurde iſt am Sonnabend an den Folgen des Biſſes
geſtorben Der Hund iſt von einem Lehrling auf eine Katze
gehetzt worden das Tier hat die Weiſung aber falſch ver
ſtanden und iſt über den Knaben hergefallen Das unglücg
liche Kind war zuletzt längere Zeit bewußtlos
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Kunst und TWissenschaft

Hochſchulnuchrichten
Die 50jährige Doktorjubelfeier begeht am 2 September der

Geheime Medizinalrat Profeſſor Dr med et phil Viktor Hen
ſen Direktor der phyſtologiſchen Jnſtituts an der Univerſität Kiel
Der Gelehrte iſt u a Mitglied der Akademien bezw Geſellſchaft
der Wiſſenſchaften in Berlin München und Eöttingen Bei
ſeinem 70 Gebuxtstage ernannte ihn die Kieler philoſophiſche
Fakultät zum Ehrendoktor Der a o Profeſſor für Landwirt
ſchaft an der Berliner Univerſität Dr phil Albert
Orth wurde zum ordentlichen Honortrprofeſſor dortſelbſt
ernannt Auf die neuerrichtete Profeſſur für Schiffs
maſchinen und Schiffskeſſel in der Abteilung für Schiff und
Schiffsmaſchinenſchinenbau der Techniſchen Hochſchule zu Danzig
wurde der Schiffsmaſchinenbau Jngenieur Dr Jng Hermann
Föttinger in Stettin berufen Der Profeſſor am evangeliſch
theologiſchen Seminar zu Schöntal Württemberg Dr Wilhelm
Neſtle wurde zum Profeſſor am Karls Gymnaſium in Stuttgart
ernannt Jn Heidelberg iſt am 27 d M der Chirurg ord
Honorarprofeſſor an der dortigen Univerſität Hofrat Dr med
Hermann Loſſen im Alter von 67 Jahren geſtorben Der
Dozent für phyſikaliſche Metallurgie Feuerungs und Eiſen
probierkunde an der Techniſchen Hochſchule zu Aachen Dr Jng
Paul Goerens wurde zum Titular Profeſſor ernannt

Ehrung Der ſächſiſche Miniſterialdirektor Wirklicher Geh
Rat Mer z iſt von der durch die Tierärztliche Hochſchule zu Dres
den verſtärkten mediziniſchen Fakultät der Univerſität Leipzig zum
Dr med vet honoris cauſa ernannt worden Die Ehrung
wurde durch eine Abordnung des Lehrkörpers der Tierärztlichen
Hochſchule beſtehend aus den Senatsmitgliedern Profeſſor Dr
Schmidt und Profeſſor Dr Lungwitz zur Kenntnis gebracht
Dieſe überreichten dem aus dem Staatsdienſte ſcheidenden Mini
ſterialdirektor zu gleicher Zeit eine von Künſtlerhand hergeſtellte
Radierung als Zeichen der Dankbarkeit für die hervorragenden
Verdienſte die ſich der Gefeierte für die wiſſenſchaftliche und prak
tiſche Tierheilkunde im allgemeinen und die Tierärztliche Hoch
ſchule im beſonderen erworben hat

Theater und Musik
Bühnenchronik

Agnes Sorma wurde aus Anlaß ihrer Mitwirkung bei
den Jugendfeſtſpielen in Weimar zum Ehrenmitglied
der dortigen Hofbühne ernannt Robert Heſſen der verant
wortliche Redakteur der Halbmonatsſchrift März hat
ein einaktiges Drama Abwärts geſchrieben das Werk ſoll

a

m Stukkgstker Hoftheaker zur Arauffühenng kommen Ceorgſ

egiſſeur am Berliner ApolloTheaterBarſ 9 Schauſpieler und
iſt in einem Sanatorium in der Königgrätzerſtraße geſtor ben

Leopold Adler der vormalige Regiſſeur des Königlichen
Schauſpielhauſes in Verlin führte ſich ſoeben als neuer Direktor
des Schauſpiels am Hoftheater in Braunſchweig ein Er debütierte
mit einer Einſtudierung des Clavigo zu Goethes 160 Geburts
tage Die Blätter rühmen die fein abgetönte ſtimmungsvolle
Jnſzenierung Mit Beginn der Winterſpielzeit 1910 wird Ru
dolf Werner vom Friedrich Wilhelmſtädtiſchen Schauſpielhaus
in Berlin ſeine Stellung am Wiener Burgtheater antreten
Jda Orloff vom Leſſing Theater in Berlin e im Laufe
des nächſten Jahres in den Verband des Wiener Burgtheaters
treten Augenblicklich ſchweben darüber zwiſchen Direktor Brahm
und Direktor Schlenther Verhandlungen Rudolf Hof
bauer geht von der Berliner Komiſchen Oper nach Beendigung
ſeines hieſigen Vertrags der e vier Jahre läuft an die Wiener
Hofoper Anläßlich der Eröffnung des Kaſſeler Hoftheaters
ſchenkte wie nachträglich bekannt wird der Kaiſer ſein Porträt
dem Oberbürgermeiſter von Kaſſel

Deutſche Erde Erſtaufführung im Naumburger
Stadttheater Deutſche Erde iſt ein vieraktiges Drama
eines aktiven preußiſchen Offiziers der unter
dem Namen Hans Horſten ſchreibt Jn Naumburg fanddie Uraufführung des Stückes am 5 Auguſt ſtatt Der

en idealen national deutſchen Tendenz und der guten
iterariſchen Durchführung wegen verdient das Stück dieBeachtung weiterer Kreiſe zu finden Es behandelt den

Kampf zwiſchen Deutſchtum und Polentum in unſern
marken Der Verfaſſer verſteht es indes trotz ſeiner Be
geiſterung für ſein Vaterland t der Polen gerecht zu
werden Während in anderen ähnlichen Stücken die Deut
ſchen immer Helden die Polen immer Schurken ſind zeichnet
Horſten hier wie dort lebenswahre Geſtalten Est modus
in rebus sunt certi deni que fines Trotz ſeiner Zurückhal
tung trotz des Fehlens jedes Fanatismus ficht der Ver
faſſer für ſeine Sache beſſer als andere die gar zu hitzig
ins Zeug gehen Erfreulich iſt es daß auch auf den Gang
der Handlung das Gewicht gelegt iſt das einem Drama zu

kommt M FrJm Harzer Vergtheater bei Thale geht am Mittwoch
den 1 September Die Laune des Verliebten und

Dieſchelmiſche Gräfin von Jmmermann in Szene
i den 3 September wird dieſelbe Vorſtellung wieder
olt Donnerstag den 2 d wird Jery und
ätely und Die Fiſcherin von Goethe gegeben

Für Sonnabend den 4 September iſt Stella von
Goethe in Ausſicht genommen Sämtliche Vorſtellungen be
ginnen um 5 Uhr ſo daß der Anſchluß an die Abendzüge
bequem erreicht wird

Vermischtes

Die Aleberſchwemmungen in Mexiko
Nach den neueſten Meldungen aus Rordoſt Mexiko ſind

infolge der letzten Sturmfluten 1500 Perſonen ge
tötet worden 15000 Perſonen ſind obdachlos und der
materielle Schaden beträgt faſt 50 Millionen Mark
Die Stadt Monterey mit 70 000 Einwohnern ſcheint am
meiſten gelitten zu haben Jn dieſer Stadt und in der Nach
barſchaft beläuft ſich der Zahl der Ertrunkenen allein
auf 1200 Bis jetzt ſind 650 Leichen geborgen Es
droht eine allgemeine Hungersnot Jnzwiſchen wer
den 10 000 Perſonen von den Munizipalbehörden ernährt
An den Verluſten iſt beträchtliches kanadiſches Kapital be
teiligt Die kärglichen Berichte aus den kleineren Städten
lauten ähnlich aber das Schickſal von Dutzenden anderer die
ohne Telephon und Telegraph ſind i noch nicht bekannt Der
Verluſt an Menſchenleben wird wahrſcheinlich niemals feſt

e werden können da viele Leichen ins Meer fort
geſchwemmt worden ſind

Aufregende Ballonfahrt
Der Feſſelballon der ſeit einiger Zeit im Garten

etabliſſement Friedeberg in Breslau Aufſtiege unternimmt
hat ſich infolge plötzlich eingetretenen Sturmwindes durch

eBruch der Stahltroſſe losgeriſſen und wurde mit zwei Jn
ſaſſen dem Führer und einem auswärtigen katholiſchen
Geiſtlichen in einer Höhe von 800 1000 Meter in raſcher
Fahrt nach Norden abgetrieben Wie der Breslauer
Ztg von Augenzeugen berichtet wird iſt der Unfall da
durch entſtanden daß der Ballon der ſehr gefüllt
war nicht genügend Auftrieb hatte und auf dem Dache des
Hauſes Kaiſer Wilhelm Platz 7 hängen blieb Bei dem Ver
ſuch ihn durch ſtarkes Anziehen der Stahltroſſe wieder frei
zumachen riß die Troſſe und der Ballon der dadurch eine
erhebliche Gewichtserleichterung erfahren hatte erhob ſich
ſchnell in die Luft Das Herausfallen von Hut und Mantel
des einen der Jnſaſſen hatte beim Publikum den Anſchein
erweckt als ſei einer der Fahrenden auf das Dach herab
geſchleudert worden doch war dies nicht der Fall Der
Giebel des Hauſes wurde ſtark beſchädigt Der Feſſelballon
wollte nach eingelaufenen Meldungen bei Schlottwitz nieder
gehen Der Korb ſchleifte längere Zeit auf der Erde hin
und her Dieſen günſtigen Moment benutzte der eine Jn
ſaſſe ein katholiſcher Pfarrer aus Poſen um herauszu
ſpringen Er kam auch mit heiler Haut davon Der auf
dieſe Weiſe erleichterte Ballon erhob ſich aber ſofort wieder
in die Lüfte Ueber ſein Schickſal ſowie über das ſeines
Führers der gleichzeitig Eigentümer des Ballons iſt und
Werft heißt iſt Näheres nicht bekannt geworden Gerücht
weiſe verlautet daß der Vallon bei Militſch gelandet ſei
Mehrere Automobile ſind ſofort an die Verfolgung des
Ballons gegangen

Jugendliche Ausreißer Zwei 15jährige Knaben brannten
vor einigen Tagen nachdem ſie zuvor die väterliche Kaſſe
und die eines anderen etwas erleichtert hatten ihren Eltern
in München durch Sie wandten ſich zunächſt per Bahn nach
Felzr und kamen dann nach Simbach t wurde ihrem
3 reiheitsdrang aber ein Riegel vorgeſchoben indem ſie die
Gendarmerie in ſicheren Perwahrſam brachte bis der Vater
und der Lehrherr die hoffnungsvollen Knaben am anderen
Tage in Empfang nehmen konnten Beide hatten noch über
10 Mk Bargeld und ein Täſchchen voll Dietriche und
Schlüſſel

Ein Jrrer im Coups Ein poln Gutsbeſitzer benahm W
vorgeſtern im Krakau Wiener Schnellzuge ſo auffällig da
zwei Eifenbahnbeamte beauftragt wurden ihn während der
Fahrt zu beaufſichtigen lich zog der Gutsbeſitzer einen

W ſererte ein beRevolver hervor und feuerke S auf den
ab der ihm gerade gegenüberſa ötete ihn an
der Stelle Dann wandte der offenbar Wahnſinnigegen den anderen Beamten doch die Waffe verſagte uFlla Der Raſende ſprang zum Zuge hingus en
gelang aber ihn feſtzunehmen es

Attentat auf ein Mädchen Ein 19jähr junges Mädwurde auf der henſe Chauſſee berſalet und vergeben fen

Vom Täter fehlt jede Spur g
t eeccan

Letzse Nachriehten
Z III immer noch nicht flugfertig
A Bülzig Kreis Wittenberg 31 Aug 11 Ahr

30 Min nachts Privattelegramm Graf Zep
pelin jun hatte die Liebenswürdigkeit dem Vertreter
der Saale Zeitung nachſtehende Jnformation zu
erteilen

Die Reparaturarbeiten an dem havarierten Luft
kreuzer ſind noch nicht weit vorgeſchritten Jnfol ge
des anhaltenden Sturmes der ſich bis auf
18 Sekundenmeter verſtärkte konnte man trotz
aller Bemühungen mit der Montierung nicht weſentlich
vorwärtskommen Durch die Verzögerung der Arbeiten iſt
es ausgeſchloſſen daß der Z III ſchon mor
gen vormittag ſeine Weiterfahrt antreten
kann Jm allergünſtigſten Falle wird die Abfahrt
mittags vonſtatten gehen Die Verankerung des
Ballons iſt die gleiche geblieben das Schiff wird durch den
eingegrabenen Wagen ſowie durch Mannſchaften des Wit
tenberger Jnfanterieregiments gehalten Der Nachtdienſt
wird ſchichtweiſe durchgeführt je zwei Herren übernehmen
abwechſelnd die Wache Der Landungsplatz wird durch
zwei Scheinwerfer beleuchtet Die Zahl der
Zuſchauer iſt infolge des ſchlechten Wetters zurückgegangen
ein Umſtand der die Reparaturarbeiten erleichtert

Kaiſer Franz Joſef in Friedrichshafen
D Konſtanz 31 Auguſt Privattelegramm

Kaiſer Franz Joſef iſt um 12 Uhr 25 Min in Fried
richshafen eingetroffen und wurde vom Großherzog von
Baden empfangen

Der heſſtſiche Verkehrsperein gegen die
preunßilche Eiſenbahnverwaltung

D Worms 31 Aug Privattelegramm Der
Heſſiſche Verkehrsverein verfertigt eine ausführliche Denk
ſchrift die an das preußiſche Eiſenbahnminiſterium und die
heſſiſche Regierung abgegeben werden ſoll und in der an
Hand eines ausführlichen Materials die Schädigung der
Städte Mainz Darmſtadt und Worms durch die preußiſche
Eiſenbahnverwaltung nachgewieſen und energiſche Abhilfe
verlangt wird Die ganze Frage ſoll überdies im Reichstag
und heſſiſchen Landtag zur Sprache kommen

Maſſenentlahungen wegen Arbeitsmangel
D Rürnberg 31 Aug Privattelegram Die

Vereinigung der Silberſtecher in Fürth und Schwa
bach beſchloß wegen Arbeitsmangels die Kündi
gung des Perſonals auf den 4 September Ueber
die der Vereinigung nicht angehörigen Meiſter ver hängre
der Deutſche Metallarbeiterverband die Sperre

Verheerende Großfeuer
W Paris 31 Aug Das Arſenal von Tarbes ſteht

in Flammen Mehrere Gebäude wurden durch das
Feuer bereits ein geäſchert Der bisherige Schaden wird
auf 3 Millionen Francs geſchätzt

H Newyork 31 Aug Jn RockawayPark bei Newyork
brannte das katholiſche Wa i enhaus ab 700 Kinder
wurden gerettet ſieben Leichen ſind bereits geborgen
Mehrere Kinder werden noch ver mißt

Hoher Beſuch

h Karlsbad 31 Aug Der König von England
iſt heute mittag in Karlsbad eingetroffen und frühſtückte im
SavoyHotel Hierauf fuhr der König mit ſeinen Gäſten
zu der Radioaktivquelle auf die ihn Clemenceau
aufmerkſam gemacht hatte nach Joachimstal

Entſprungene Sträflinge

H Opladen 31 Aug Zwei Verbrecher die von
dem Zuchthaus Werſen zur Feſtſtellung ihres Geiſteszu
ſtandes nach der rheiniſchen Provinzial Jrrenanſtalt W
führt werden ſollten ſind en tſprungen Man konn
ihrer bisher nicht habhaft werden

Für den ſchwediſchen Streikfond
H Stockholm 31 Aug Wie das Reichskomitee

richtet ſind in der letzten Woche aus Dänemark 120 die
Kronen und aus Deutſchland 120 000 Mark für di
Streikenden eingegangen

Ein neuer Ueberſeeſchnelldampfer
London 31 Aug Die Counarth Linie baut augenblic

lich einen neuen Dampfer der kleiner ſein wird als vig
Mauritania dagegen um 5 Knoten größere Geſchwine

keit entwickeln ſoll Die Ueberfahrt nach Newyork r
etwas weniger als vier Tage beanſpruchen

btm eee S eLeitung Wilhelm Georg GeorgVerantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm t undfür den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gerich gach
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Lezte nd
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton rWelnhon Paul S b umburg für den Inſeratentetl
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto HZen

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Rummer umfaßt 6 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Berliner Börse
relephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Min Kredit 208,25 Diskonto 192,30 Deutsche
x 248,37 Paketfahrt 127,50 Nordd Llovd 95,25 Russische

Anleihe Von 1902 89,79 Laurahütte 192 Bochumer Guss 243,75
flarpener 200,50 Gelsenkirchen 197,37 Berliner Handelsgesell
gchaft 177 37 Baltimore 118,40 Kanada 184,12 Phönix 193,37
Fresdner Bank 160,25 Schaaffhausen 144 12 Lombarden 23 12
A E G 238,20 Siemens Halske 231,80 Deutsche Uebersee
173 12 Luxemburger 213,50 Tendenz Fest

m Kassamarkt notierten höher Neue Boden Ges
1 Schultheissbrauerei 2 Adler Zementfabr 1 Alsen Zement
Seebeck Flensburger Schiffbau 1 Neptun Schiffswertft 3
Fecklenborg Schiffswerft 1,50 Frister Rossmann 50 Har
wort Brücken 50 Kappel Masch 675 Linke 75 Lübecker
Masch 2 Schwanebeck Metall 1 Schubert Salzer 6 Anilin
fabrik 1,25 Albert chem Fabr 4 Byk chem Fabr 1,25
fſöchster Farben 3 Leopoldshall St Pr 4 Riedel I Stodiex

Co 2 Deutsche Gasglühlich S Deutsche Tiefbohr Ges 2,75
Gebhardt König 5 Rhein Kalkwerke 25 Mix Genest
1,50 Petersburg Elektr I Dresdner Gardinen 6 Ver Hant
chlauch 1,25 Arenberg Bergwerk 6 Caroline 3 Kattowitzer
Zergbau 4 Rhein Nassau 6 niedriger Oppeln Zement 1
Giesel Zement 1 Aluminium Ind Ges 1,25 Dürkopp 25 Loewe

Co 1,75 Julius Pintsch 50 Reiss Martin 10 Zeitzer
Maschinen ,60 Delmenhorst Linoleum 4,80 Deutsche Linoleum
1,50 Schweig Glashittte 2 Kahla Porz 2,30 Thörl 2 Kaliwerke
4schersleben 2,75 Eschweiler Bergwerk 3,90 Glückauf Don
nersmackhütte 1,25 Rothe Erde I

7

Londoner Börse vom 81 Aug Es notierten Engi Konsois
84

gteel prefs 128,50 Rand Mines ,81 Anaconda 10,00

Halle Hettstedter Bisenbahngesellschaft
Wie im Geschäftsbericht pro 1908/09 ausgeführt wird hat

der Personenverkehr im abgelaufenen Berichtsjahre gegen das
Vorjahr eine Mehreinnahme von 1814 Mk erbracht Hierbei set
aber zu berücksichtigen, dass vom Ende des vorigen Kalender
ſjahres ab die Beförderung der Bergarbeiter der Mansfeldschen
Kupferschiefer bauenden Gewerkschaft zwischen den Stationen
Gerbstedt und Welfesholz fast vollständig aufgehört hat wänh
rend daraus vor diesem Zeitpunkte monatlich eine Einnahme
von ungefähr 2000 Mk erzielt wurde Die Einnahmen aus dem
Cüterverkehr sind um 68 107 Mk gegen das Vorjahr zurück
geblieben Die Verwaltung führt darüber folgendes aus

Dieser Rückgang findet seine Begründung in dem allge
mein beobachteten wirtschaftlichen Niedergange und in dem
ſchlechten Ausfall der Rübenkampagne die allein einen Ausfall
von ungefähr 35 000 Mk ergab Auch dadurch entstand ein
Einnahmeausfall dass im Jahre 1909 infolge des durch Hoch
wasser und anhaltenden Frost bedingten späten Aufganges der
Sschiffahrt der Beginn der Hafenbetriebe auf Ende März ver
schoben wurde während er sonst auf Mitte Februar fiel Die
Frachten des Kaliwerkes Johannashal sind wiederum zurück
gegangen

Insgesamt haben sich die Betriebseinnahmen Von l 008 369
Mark auf 943 458 Mk ermässigt Andererseits sind auch die
Betriebsausgaben von 602 643 Mk auf 584 624 Mk zurückge
gangen und zwar wie die Verwaltung ausführt durch Ver
besserungen in der Organisation Der Betriebsüber
schu s s hat sich von 405 725 Mk im Vorjahre auf 358 833 Mk
ermässigt Davon erhält die den Betrieb führende Firma Len

Co G m b E in Berlin als vertragsmässige Vergütung
31 512 Mk gegen 36 206 Mk im Vorjahre Aus dem verbleibea
den Ueberschuss von 197 347 1907/08 246 272 Mk sollen dem
Erneuerungsfonds I 29 734 23 937 Mk dem Erneuerungsfonds
3000 Mk dem Betriebsreservefonds 1965 5250 Mk über
wiesen 3 Proz Dividende gegen 35 Proz im Vorjahreauf 554 Mill Mk Aktienkapital verteilt und 2147 17 210 Mx
auf neue Rechnung vorgetragen weräen In der Bilanz er
scheinen unter den Aktiven das Eisenbahnkonto Halle Hetr
stedt mit 7564 273 7 532 231 Mk das Eisenbahnkonto Gero
stedt Friedeburg a S 632 443 Mk wie i Effekten mir133 59 137 755 Mk und Debitoren mit 105 132 123 673 M

r den Passiven figurieren Kreditoren mit 362 724 126 813
Mark

Mansfeldsche Kupfersohiefer bauende
Gewerkschaft

Ueber den Geschäftsverkehr im ersten Halbjahr 1909 teiic
die Ober Berg und Hüttendirektion folgendes mit

Die sämtlichen Betriebe der Mansfeldschen Gewerkschatt
haben in den ersten 6 Monaten des Jahres 1909 nach Abzug doer
aut den gleichen Zeitraum entfallenden Anleihezinsen einen Ron
zewinn von rund 950 000 Mk erbracht Wenn demgegenüber
die notwendigen Abschreibungen in Betracht gezogen werden
27 ergibt sich das für das erste Halbjahr 1909 ein Verlust von
n 400 000 Mk Erzeugt wurden im 1 Halbjahre 1909

3115,191 t Raffinadkupfer 48 747,745 kg Feinsilber im 1 Halb
r 1908 7806,407 t Ratffinadkupfer 42 826,229 kg Feinsilber

ersandt wurden im I Halbjahr 1909 8592,804 t Raffinadkupfer
77 Durchschnittspreis von 1268,27 Mk für die Tonns
g 819,360 kg Feinsilber zum Durchschnittspreis von 70,42 M

t das Kilogramm im I Halbjahr 1908 7724,686 t Raffinagd
r m Durchschnittspreis von 1288,34 Mk für die Tonnse
ide 19560 kg Feinsilber zum Durchschuittspreis Von 74,57 Mk
Ceniger Kilogramm Das wirtschaftliche Ergebnis der Kupfer
ſegeter Berg und Hüttenwerke hat sich bei dem anhaltendern
peentgte der Kupfer und Silberpreise fast ebenso ungünstig
m u Wie im 1 Semester des Vorjahres Der Kupferpreis der

n ne dieses Jahres noch 1340 Mk für 1 Tonne betrug ist
er re ersten Semesters fast ständig zurückgegangen

60 m sieh gegenwärtig auf 1250 Mk Der Silberpreis ist aur
St r für 1 kg gesunken Auch der Ertrag der Nebenwerke
zuri Weg der ungünstigen Absatz und Konjunktur Verhä tnisse

er 2 geblieben Das Kaligeschäft gestattete infolge mangeln
ad Vndikatsaufträge nur einen beschränkten Betrieb der vor
em enen Anlagen Auf dem Kohlen und Koksmarkt trat inso

ereige Veränderung ein als seitens des Syndikats neben der
Kohien bestehenden Fördereinschränkung von 20 Proz für
hl und 40 Proz für Koks die Preise um 5 Mk für 1 Dw

e und 20 Mk für Koks vom I April ab heruntergesetzt
gtegt 2t In dem neuen Kupter und Messingwerke bei flett
Vorger Seit Anfang dieses Monats der Betrieb aufgenommen

Von einer Ab schlags Ausbeute miss unter denKegenwärtigen Verhältnissen ab gesehen werden

Aus der Gummiindustrlie
u m fambnrg soll eine Preiskonvention für Kamera Roh

Samtllehe gebildet werden der sich nach dem Hann Cour
importen mit diesem Artikel handelnden Hamburger Gummi

ure und Verkäufer anzuschliessen beabsichtigen Durcneine solle d d4 lche Konvention würde der Preis für Kolonialgummmi mir

em di L 4rechne deutsche Gummiindustrie für die nächsten Jahre start
nwieweit her gemass eine beträchtliche Steigerung erfahren
ährt ierdurch die Verhältnisse in der Gummibranche hbe

W Verschlechtert werden bleibt abzuwarten Vers
einer dürften sie jedenfalls durch die beastehtigten Massnahmen

nen un Preisbonvention nicht werden
mehr auen 7 Druck der hohen Rohgummipreise soheint nun

ie Gummischuh Industrie mit einer allge

37 Rio Tinto 78,25 Geduld 8 12 Goldfields 6,93 Steel com

meinen Preiserhöhung für das fertige Fabrikat Vorzugehen
nachdem die ausländischen Gummischuhfabriken bereits zwei
mal in kurzer Frist Erhöhungen vorgenommen haben

Nh Zuckerrübenernte in Europa Die Beurteilung die die
Aussichten in bezug auf die europäische Zuckerrübenernte er
fahren ist immer noch geteilt Vielfach glaubt man in den in
teressierten Kreisen an eine dem Vorjahre gegenüber minder
wertige Ernte vieliach aber auch an einen höheren Ertrag
Die Witterung der kommenden Wochen wird den Aussch ag
geben Heute kann als Tatsache angenommen werden dass der
durch die verspätete Aussaat von Anfang an gegen den Stanàä
der Rüben im Vorjahre vorhandene Rückstand in bezug auf das
Gewicht der Wurzel in manchen Bezirken bereits voll zum Aus
gleich gekommen ist während sich der Ausgleich in den meisten
Gegenden anbahnt und bei Anhalten der günstigen Witterung
bald ganz stattfinden dürfte Die letzten Untersuchungen von
den Feldern entnommenen Zuckerrüben zeigen denn auch einen
guten Fortschritt Die in den Laboratorien der Zuckerindustrie
Vereine von Deutschland Oesterreich Frankreich und Belgien
ausgeführten Untersuchungen der Zuckerrüben brachten folgendes
Ergebnis In Deutschland betrug das Durchschnittsgewicht der
Wurzel 274 gegen 339 bezw 292 Gramm 2u der entsprechenden
Zeit in den beiden Vorjahren während sich das Blattgewicht
auf 447 gegen 417 bezw 451 Gramm belief und der Zuckergehait
sich auf 14,8 gegen 15,0 bezw 14,3 Prozent stellte In Oester
reich zeigte das Rübengewicht eine Höhe von 250 gegen 3095
bezw 321 Gramm das Blattgewicht 341 gegen 272 bezw 303
Gramm der Zuckergehalt 14,4 gege 16,4 bezw 14,9 Prozent
In Frankreich wogen die Rübenwurzeln 273 gegen 352 bezw
350 Gramm die Blätter 480 gegen 418 bezw 443 Gramm wäh
rend der Zuckergehalt 13,6 gegen 15,2 bezw 15,2 Prozent be
trug In Belgien wurde das Durchschnittsgewicht der Wurzel
auf 308 gegen 403 bezw 309 Gramm festgestellt das Blattge
wicht auf 664 gegen 506 bezw 468 Gramm der Zuckergeha t
auf 12,5 gegen 14,5 bezw 14,7 Prozent Aus Russland wird ge
meldet dass die Rüben in ihrer Entwicklung kaum Fortschritte
gemacht haben

ren en rohe CGetresa
Berliner Produktenbörs e 31 Ang Am Frühmarkt notiersen

Weinen inl Roggen inl 166,50 167 Hater markischermeoklenburg poniwerseher preuss posenscher u schlesischer fein
172 180 missel 164 171 gerirng 160 163 russischer mässel m geringe
161 167 Mais rnnder 153 167 Gerste inländ Fustergersse mastol
und gering 157 164 gute 165 180 russſsche unct Donau leichte 136
bis 144 Brbson inlänäd und ans ländischer Futterware 195 200 Seine

WVeiagenmeht 00 28,00 82,5 Roggenmehl 9 und 1 21,860 8,20
Weigenkleie 11 12 52 Roggenhleie 12 e2 173 40 Alies frei Bann

Magdeburg 31 Aug Für 1000 Kg netto ab SteronWeizen ruhig englischer neu gut 200 224 mittel 199 188
Boggen rubig in ländischer gut 166164 mittel

aus ländischer gut mittel
Gevuste vräge hies Cheval gut 178 188 mittel Land

gut 105 178 martel ausl Futter gut 138 141 mittel
Heter Hau inländischer neu gut 156 156 mittel

aus ländischer gut mittel Wand gut mittelMais ruhg runder gut 150152 mittel bunter
amerikanischer gut mittel

Hamburg 31 Aug Goetreidemarkt Weizen Ostholst
Mecklbg 2370 2T75 Roggen fau Mecklburg und Pomm 192 185
Gerste tlau südruss 112 115 Hater test Holst
Mecklenburger 02 215 Mais betestigt La Plata 117 118

Pest s31 Aug Weizen behpr per OKt 18,35 18,86
Roggen per OKr 9,44 Gd 9,45 Br Hater per Okt 7 s Gä
7 29 Br Mais per Aug G BrLiverpool 31 Aug Roter Winterweizen per Sept T,8 per
r 7,5 Bhpt Mais bunter amerikanischer per Sept 5 per
Et

Answerpén 31 Aug Deutscher La Platseug Kontreakt per
Sept 8,855 Nov 82, Jan 5 00 März 5,75 Mai 5,70 Fr
Behpt Umsatz 149,000 KRg

Zucker
Hamburg st Aug Rüäbenrohzucker 1 Prodakt Basts 889

BRendement neue Usanee trei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per Augqueas 11,07 ,52 ASeptemder 11,48 11,47 11,4r
Oktober e e 10,80 39,25 10,35v Dezember 16 20 10,22 10,22
Mr 10,42 10,65 10,45 dAer 10,52 10,55 10,55steti g ruhig ruhig

Kaffee
RKamburg s1 Aug Good average Santos

vorm nachm abendsper September 32 Gd 32 82J Hsezember 30 d 80 G so GMAMure 30 d 30 d s0Mei Wo Gd so Gd so Gstet g rubig ruhig
Havre 31 Aug Kaftee good average Santos per Sept 42t,

per Dez 39 per Maäre 882, per Mai 3885,
Rio de Janeriro 51 Aug Kattee Zutuhren 8e 000 Sack in Rio

117 000 Sack in Santos
Kartoffelmehl und Stärke

Bevlin 31 Aug Kartoffelmehl und Stärke 23,00 23,50 Veuchbte

Aagdebur g 31 Ang Prima Kavtofelsarke und dlehl r
130 Kg 23,60 24,00

Spritas
Nordhausen s1 Ang Branntwein 40 Vol Proz tür 100 Kg

105 106 68,2569 o 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
76,28 77 25 M per loko Lieferung ohne Fass ab Brenneres

Fettwaren und Oele
Köln s1 Aug Räboöl loko 50 per Oktober 56 50
Hambuürg s1 Aug Stadtschmalz 69,50 amerik Steam 61,25Chamberlain T 5

Chemkche Procu toHamburg Aug Chilisalpeter per loco 8,70
9 20 frei FabLurenug Hamburg Felr März

Wolle
Bremen 81 Ang Baumwolle rahig Upl loko midäl 65,75 Ptg
Liverpool 31 Aug Aegyptische Baumwolle per Nov 9 e
Alexandris 31 Aug Aegyptische Baumwolle per Nov 11,87

Jan 17 79 März 18,06
Liverpool 81 Ang Baumwolle Umsatz 7,000 BesUen davon

Import 8,009 Bsllen davon Amerikaner 1,060 Beilen

J MetalleLondon s1 Ang Chili Kupter ruhig 592, 5 Mon 60Swwaise fast 140 8 Monat 140 Blei en rubig 18, ger
13 ZinK gewohnliohe Marke ruhig 22 spes Marke 38

Amerlkanisehe Warenmüäv tage
Kabelmeldung via Asoren FEmdou

Now ork 31 8s 30 8 Chiengo S 8 80 8Welsen p Sept 106 196 Weizen p Sept 98 975
PDes 1025 101 h m DPerMais P Sept 74 78 Mais p Sept 64 ſr Pes 66 Dez 5 655Mehi Spring elears 9,50 40 Häter P Sept s s 36Katteo Vair Rio Nr 7,04 70 Der s 36

P Aug 50 80 Roggen p Sept 78 76sSept 5 45 S,50 Sehmalz Sept 12,17 12,20Votroleum in Cases 10,65 10,65 Jan 10,42 10,42
o in New Vork 8,25 828 e

do in Philadelphia 8,20 820
Tendena Weigon fest Mais stetàg

Sehiftsnachrichten
Die Hamburg Amerika Linie meldet Nordamerika Kaiserin

Auguste Viktoria nach New Vork 27 Aug 6 Uhr morgens Dover
passiert Moltke von Genua kommend 26 Aug 7 Uhr 15 Min

abends in New Vork President Lincoln von New Vork kom
mend meldet drahtlos am 27 Aug 8 Uhr morgens in Plymouth
zu sein Westindien Mexiko Süchamerika Dania von Mexiko
und Havana kommend 26 Aug 1 Uhr 30 Min nachm Dover
passiert Etruria 25 August in Santos Granada ausgehend
26 Aug in Montevideo Habsburg nach Mittelbrasilien Aug
9 Uhr morgens in Antwerpen König Friedrich August aus
gehend 26 Aug 2 Uhr nachm in Montevideo Macedonia nach
dem La Plata 26 Aug 2 Uhr nachm Cuxhaven pass Mecklen
burg von Westindien kommend 26 Aug 5 Uhr nachm Von
Havre Parthia ausgehend 26 Aug von Cearä Schwarzburg
nach Westindien 26 Aug 9 Uhr morgens in Antwerpen Scotia
nach Havana und Mexiko 26 Aug 6 Uhr morgens von Ant
werpen Siegmund von dem La Plata kommend 26 Aug 5 Uhr
25 Min nachm auf der Elbe Syria nach Westindien 26 Aug
7 Uhr morgens von Antwerpen Ostasien Aragonia 26 Aug
5 Uhr morgens von Vokoliama nach Shimidzu Belgravia auf
der Ausreise 27 Aug morgens in Port Said Saxonia 25 Aug
nachm von Taku nach Tsingtau Sslavonia auf der Heimreise
26 Aug morgens in Singapore Verschiedene Fahrten Christi
ania von Persien kommend 26 Aug 3 Uhr 25 Min nachm auf
der Elbe Hispania nach Persien 26 Aur von Suez Kamerun
ausgehend 25 Aug in Viktoria Meteor auf der Nordlandfahrt
26 Aug 12 Uhr mittags in Oie Togo heimkehrend 24 Aug
von Swakopmund Windhuk ausgehend 25 Aug von Durban

Norddeutscher Lloyd in Bremen Letzte Nachrichten über
die Bewegungen der Dampfer Sschnelldampfer Bremen New
Vork Kaiser Wilhelm der Grosse 24 Aug 12 Uhr mittags Von
New Vork Kaiser Wilhelm II 24 Aug 1 Uhr nachm in New
Vork Kronprinz Wilhelm 26 Aug 6 Uhr vorm von Cher
bourg Mittelmeer Linie Berlin 26 Aug 4 Uhr nachm n
Genua König Albert 26 Aug 3 Uhr nachm Vellas passiert
New York Baltimore und Galveston Linien Prinz Friedrich
Wilhelm 26 Aug 7 Uhr vorm in Bremerhaven Friedrich der
Grosse 26 August 12 Uhr mittags von New Vork Chemnitz
26 Aug 1 Uhr nachm in Baltimore Kassel 26 Aug 75 Uhr
nachm Borkum Riff passiert Australien Linie Gneisenau
25 Aug 9 Uhr vorm in Antwerpen Seydlitz 25 Aug 7 Uhr
nachm in Sydney Austral Frachtdampfer Lothringen 26 Aug
6 Uhr nachm von Marseille Borkum 25 Aug 11 Uhr vorm in
Adelaide Ostasien Linie Kleist 26 Aug 5 Uhr nachm Von
Genua Goeben 25 Aug 12 Uhr nachts in Hongkong Derff
linger 26 Aug 6 Uhr vorm in Singapore Lützow 26 Aug
12 Uhr mittags von Genua Prinzregent Luitpold 27 Aug 8 Uhr
vorm in Antwerpen La Plata Linie Sigmaringen 24 Aug
von Buenos Aires Tübingen 27 August von Antwerpen
Kanada Linie Willehad 26 Aug in Bremerhaven Brasilien
Linie Erlangen 26 Aug von Oporto Bonn 25 Aug von Bahia
Vürzburg 24 Aug von Lissabon Mittelmeer Levante Linie

Therapia 26 Aug in Batum Skutari 26 Aug in Genua Bayern
26 Aug in Marseille Austral Japan Linie Prinz Sigismund
26 Aug 12 Uhr mittags von Sydney Kronprinzessin Cecilie
31 Aug nach New ork über Southampton Cherbourg Rhein
2 Sept nach Baltimore Scharnhorst 3 Sept nach Australien
Prinz Friedrich Wilhelm 4 Sept nach New Vork über Southam
pton Cherbourg Gotha 4 Sept nach Argentinien

St
bedeutet ber anter Nall

s Jaaſo ung Dns trat al W uens
Srtern Brückenpegel 50 Aug r 31 Aug 86 2
Nebra Oerpegel 00Unterpegel pri 30 22 8Weissentels Oberpegel 2 38 r2 34 aUnterpegel 8 790,82 14 SPro 80 81 130 6 SAlsleben Oberpegel, 50 6 21 2,52

r o SUnderpegel 0,7 40 21Bernburg o s t 0 59 m 18Kalbe Oberpegel i 0 edo Unterpegel 776 16 00 16 Jiser Eger Elbe Hold au
S

2 652August all Wuehs August Fall W h
Budweis 85 C I Torgau 81 iPrag 7 Wittenberg 95 e SJungbungl 0,85 15 BRosslau 40 8Daun 706,02 5 Barby 18327 80 14 S 73 z n 2 4randeis 95,20 angermdse 0 88Melnik 0 13 WVirrenbrge s 68 SLe merite 31 37 9 Dörnitz Peg 39 14 5 eaussig 0,26 lEHohnssort 31 6,27 SDresden Le 3 Lanendvurge 23 1

Aussig 31 Aug Pegelstand minus 6 em Vom Oboerlad
werden 18 m Wuehs gemeldet

Prämien Kurebericht
der Bankürma Samuel Zielenziger Berlin

81 Aug 1909
Telegramm Adresse Bahnendank Berlin

e Z hVie Firma war heute zu nachstehenden Sätzen Verkäufer
für Vorprämien bezw Käuter tür Rückprämien

Vorprämien RückpräzaienSeptember Oktober September Oktober

Bombarden 22 23 SFranzosen 1 es 26 c 2 2e6e 160 2
Canad Pacifio r l i 182 J l 182Iärken Lose e F

Darmstadt B 120 140 SDise Comm 19 162 190 r 190tr Hdleges I 27 118r 732 je t t 226resdner B 262 258 2Oesterr Ored 28 203 2 20 208 2Russenbanx 188 1037 S SDynam Trust S SHamb Packet 12 1 es 12 12 2Nordd I J 97 1 9 2 9 3 s ide 10 b 5 T 714 2 e 1 D v2 erince Henry d F E ugrGr Berl Sirb h 187239 Reichsanl 88 e 65Ru 2 9o0 t SB dumme 180 24 o 2 g3 24Hh1 3 391 8
00humer e 3 47 e D 0 239Laurg 1942 196 8f 189 s 3e reh 188 1995 192 3arpener S uPhönix eLuxemb h 219 er o eDortmunder SA E G 41 I 7 249 4 238 3 23

Naonfrage und Angebot Preise von Kali Kuxen
von Samnuel Zielenziger Berlin und Essen

ſ Geſd ſ Brier
Adler Ksli V A S S
Alexandershall 8850 9000
Beienrodse 5000 5250Burbaoh 12 400 12 600
Carlsfund 6450 8550Ceoilioenhall

Desdemona S 7000Desoh Kali Akt 121 123
Deusohland 4150 4250hviedriohshall 92 98
GOluokaut

Jondershausen 15 800 15 800
Gandbershalll 838S50 8950
Henn Kali Akt S
Hansa 8400 3500Havtdort Vore A S
Holddurg 70 71Heldärungen 1625 1675
Heldrungen II 1880 700Hermann IIHobentels 7000 7260
Hodennolleen 4750 4850

31 Aug
J Geld Bnuot

ugo j 3180 3250Immenrode 75 4575Johannashall 400 4500Justus 1 Ss82Kaiseroda 7500 8005
Krügershall Akt 938 897
Ludwigshall 80 6s2Neustassfurt 11,800 1 1 500
Reiohskrone

Iossa 1100 1200Roland l
Ronneberg akt 1830 182Rothbenber 2400 24756
Saohsen Weimar 4180 4255

e
Jiegtri 700 4800Sigmundshall is7170

e 128 128idelmnsehall 11,200 11Wintsershball 18 100 a
l
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